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SOLTAU. Wegen der bevorstehen-
den Weihnachtsfeiertage verschie-
ben sich die Produktionszeiten des 
Heide-Kurier. Wer einen Hinweis im 
redaktionellen Teil angekündigt ha-
ben möchte, muss das entsprechen-
de Material dazu frühzeitig einrei-
chen, damit eine fristgerechte Veröf-
fentlichung möglich ist: Für die Weih-
nachtsausgabe am Mittwoch, dem 
25. Dezember, ist Redaktionsschluss 
am Freitag, dem 20. Dezember, um 
12 Uhr. Für die Ausgabe am Sonntag, 

dem 29. Dezember, ist bereits am 
Montag davor, also am 23. Dezember, 
um 12 Uhr Redaktionsschluss. Und 
für die Ausgabe am Mittwoch, dem 
1. Januar, ist Redaktionsschluss am 
Freitag, dem 27. Dezember, um 12 
Uhr.  Anschließend läuft alles wieder 
wie gewohnt: Für Veröffentlichungen 
in der Mittwochsausgabe müssen 
uns Infos bis zum vorhergehenden 
Montag, 12 Uhr, erreichen, für Ver-
öffentlichungen in der Sonntagsaus-
gabe bis Donnerstag, 12 Uhr.

Redaktionsschluss
Feiertage: veränderte Produktionszeiten

Wartezeiten bei Post: Klingbeil fragt   
SOLTAU/BERLIN. Bei der gerade 

erst umgezogenen Postbank-Filiale 
am Georges-Lemoine-Platz in Soltau 
kommt es derzeit zu sehr hohen War-
tezeiten. Kunden berichteten jüngst 
von Wartezeiten von bis zu einein-
halb Stunden die Schlangen reichen 
regelmäßig bis ins Freie außerhalb 
der Filiale. Zudem werde der Schalter 
wegen krankheitsbedingter Perso-
nalausfällen wiederholt kurzfristig 
geschlossen.

„Gerade in der Vorweihnachtszeit 
stellen sich die Kundinnen und Kun-

den auf längere Wartezeiten bei der 
Post ein. Dass es allerdings zu War-
tezeiten von eineinhalb Stunden 
kommt, ist kein hinnehmbarer Zu-
stand“, so der hiesige Bundestags-
abgeordnete Lars Klingbeil.

Zudem seien die kurzfristigen 
Schließungen ein Problem, da sich 
die Kunden nicht auf die normalen 
Öffnungszeiten verlassen könnten, 
bedauert der SPD-Politiker. „Die 
Kunden dürfen nicht die Leittragen-
den sein“, machte er deutlich. Der 
41jährige hat sich deshalb jetzt an 

die Deutsche Post gewandt und um 
eine Erläuterung der aktuellen Situ-
ation gebeten. Klingbeil will zudem 
wissen, welche Maßnahmen das 
Unternehmen ergreift, um die Perso-
nalprobleme zu lösen. „Ich möchte 
in Erfahrung bringen, wie die langen 
Wartezeiten verringert und die kurz-
fristigen Schließungen vermieden 
werden können“.

Der Abgeordnete für den Heide-
kreis und Rotenburg will über die 
Antwort des Unternehmens informie-
ren, sobald sie ihm vorliegt.

SCHNEVERDINGEN. Einen tollen 
Erfolg verbuchen können die Orga-
nisatoren der Spendenaktion auf 
dem Schneverdinger Weihnachts-
markt: Unter anderem durch den 
Verkauf der Lebkuchenhäuschen 
kam die stolze Summe von 2288 
Euro und 76 Cent zusammen. Das 
Geld fließt in ein „Brot für die 
Welt“-Projekt, das Kinder unter-
stützt, die in Mosambik auf einer 
Müllhalde arbeiten. 

So wie Karina und Marie auf dem 
Foto freuten sich alle Konfirmandin-
nen und Konfirmanden der Pe-
ter-und-Paul-Kirchengemeinde, 
wenn wieder ein Lebkuchenhäus-
chen verkauft werden konnte: Eifrig 
und mit viel Fantasie hatten die Ju-
gendlichen im Konfirmandenunter-
richt mit Pastorin Katharina Friebe 
und Pastor Harm Cordes die von der 
„Stadtbäckerei Hoppe“ gebackenen 
Knusperhäuschen verziert (HK be-
richtete). 

Aus drei verschiedenen Projekten 
konnten sie auswählen, für welchen 
Zweck der Spendenerlös verwendet 
werden soll. Ein Dienstplan sorgte 
dafür, dass immer zwei Jugendliche 

auf dem Stand der „Ökumenischen 
Stadtrunde“ beim Weihnachtsmarkt 
präsent waren. Deren Mitglieder aus 
den verschiedenen christlichen Ge-
meinden in Schneverdingen unter-
stützten die Jugendlichen. So konn-
ten sie Interessierte über das „Brot 
für die Welt“-Projekt informieren: In 
Mosambik müssen die Kinder durch 
dieses Spendenprojekt nicht mehr 
auf der Müllhalde arbeiten, sondern 
können die Schule besuchen und 
später eine Ausbildung machen. Je-
den Tag erhalten sie eine warme 
Mahlzeit - oftmals die einzige Mahl-
zeit am Tag.

So war natürlich die Freude groß, 
dass alle Lebkuchenhäuschen ver-
kauft werden konnten. Viele Besu-
cher spendeten,  auch ohne die süße 
Leckerei zu kaufen. Und besonders 
Kinder hatten Spaß daran, Münzen 
in den Spendentrichter zu legen und 
ihnen dann beim Heruntertrudeln zu-
zusehen.

Erfreut und dankbar waren alle Be-
teiligten, dass dem Projekt auch die 
Spenden vom Adventssingen und 
der Lesung „Früher war mehr Lamet-
ta“ mit Lars Cohrs zugute kommen.

Groß war die Freude bei den Konfirmandinnen und Konfirmanden der 
Peter-und-Paul-Kirchengemeinde, wenn wieder ein Lebkuchenhäuschen 
verkauft werden konnte. Foto: Gevers

Wer ist ausgewichen?
BISPINGEN/MUNSTER. Die Poli-

zei Munster sucht einen Zeugen zu 
dem Verkehrsunfall, der sich am 
Sonntagabend gegen 21.10 Uhr auf 
der B 209, Töpinger Kreuz in Rich-
tung Lüneburg ereignet hat. Eine 
Autofahrerin wollte ein Wendemanö-
ver durchführen und fuhr dazu zu-
nächst nach rechts, um dann nach 

links über die Gegenfahrbahn zu 
wenden. Ein direkt nachfolgender 
Pkw konnte ausweichen. Der darauf-
folgende Pkw kollidierte frontal mit 
der Fahrerseite des im Wendemanö-
ver befindlichen Fahrzeugs. Die Poli-
zei bittet den Fahrer, der ausweichen 
konnte, sich unter Ruf (05192) 9600 
zu melden.

Erhebliche Summe
2288,76 Euro für „Brot für die Welt“-Projekt

Gran Canaria: Vielfalt
erleben und genießen
Leserreise: Mit dem Heide-Kurier eine spannende Insel entdecken

SOLTAU (mwi). Wenn Sie, liebe 
Leserinnen und Leser, dem tristen 
Wintergrau entfliehen möchten, 
dann bieten wir Ihnen die Gelegen-
heit dazu - mit unserer achttägigen 
Genuss- und Erlebnisreise nach 
Gran Canaria: Vom 12. bis zum 19. 
Februar 2020 entführen wie Sie ins 
Taumhotel Lopesan Costa Melone-
ras Resort & Spa (Kategorie: Vier-
Sterne-Plus) nach Meloneras. Für 
nur 1.289 Euro (pro Person bei Halb-
pension im Doppelzimmer) können  
Sie den Luxus dieses beliebten Ho-
tels in ausgezeichneter Lage genie-
ßen. Darüber hinaus können Sie die 
Insel auf vier Ausflügen (Ausflugs-
paket 199 Euro) näher kennenler-
nen. Wenn Sie dabeisein möchten, 
sollten Sie sich allerdings schnell 
entscheiden: Buchen können Sie 
diese Heide-Kurier-Leserreise näm-
lich nur noch bis zum 10. Januar, 
und zwar ausschließlich beim Hei-
de-Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Sol-
tau, Telefon (05191) 98320. Hier 
bekommen Sie auch weitere Infor-
mationen.

Ein besonderes Bonbon erwartet 
die Teilnehmer gleich zu Beginn, 
denn die Anreise von zu Hause ab 
Munster, Schneverdingen und Soltau 
startet per Haustür-Abholung mit 
Taxi und Bus und führt zum Flugha-
fen Hannover. Auch auf der Rückrei-
se gilt dieser Service. Per Direktflug 
geht es dann nach Gran Canaria, wo 
die Heidjer von ihrer Reiseleitung 
empfangen und zum Hotel gefahren 
werden.

Hier können Sie, liebe Leserinnen 
und Leser, in eine wunderbare Ur-
laubswelt eintauchen, deren Mittel-
punkt Ihr Hotel in der schönsten 
Urlaubsregion Gran Canarias ist. Hier 
kann man bei Spaziergängen entlang 
der Küste entspannen und abschal-
ten.

Und wer diese außergewöhnliche 
Kanarische Insel mit ihren vielfältigen 
landschaftlichen Reizen und histori-
schen Stätten noch intensiver ent-
decken möchte, der kann dazu vier 
Ausflüge buchen: Zunächst wartet 
ein Ausflug (halbtägig) mit dem Bus, 
der die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer auf der atemberaubend schönen 
Küstenstraße im Südwesten der In-
sel in das malerische Fischerdorf 
Puerto de Mogán bringt, das wegen 
seiner vielen Kanäle auch „Klein-
Venedig“ genannt wird. Ebenfalls 
zum Ausflugspaket gehört eine 
ganztägige Inselrundfahrt (Mittag-

essen inklusive) durch alle drei Kli-
mazonen, also in die Bergwelt Gran 
Canarias. Durch das landschaftlich 
beeindruckende Fataga-Tal und San 
Bartolomé de Tirajana geht es weiter 
nach Artenara, dem höchstgelege-
nen Dorf der Insel. Danach lassen die 
Heidjer auf einer Höhe von 1500 Me-
tern ihren Blick über die Hauptstadt 
Las Palmas schweifen. Weiter führt 
die Fahrt auf die grüne Seite der Insel 
nach Valleseco. Im Inselinneren ge-
langen die Besucher zum Wallfahrts-
ort Teror, der berühmt ist für seine 
Architektur und vielen als schönster 
Ort der Insel gilt.

In den grünen Norden der Insel 
geht der dritte Ausflug, Tapas und 
Mittagessen, Wein- und Rumprobe 
eingeschlossen. Die ganztägige Tour 
führt zunächst die Westküste ent-
lang, dann weiter durch grüne Berge 
mit Pinienwäldern, Palmoasen und 
exotischen Obstbäumen. Über San 
Nicolas gelangen die Teilnehmer in 
das Tal von Agaete und machen dort 
in einer Kaffee- und Orangenplanta-
ge halt, die auch über einen Wein-
keller verfügt. In der denkmalge-
schützten Stadt Arucas besuchen sie 
die Rumfabrik. Nach einem kleinen 
Rundgang darf natürlich auch pro-
biert werden.

Ein weiterer Ausflug (halbtägig, 
Tapas inklusive) auf den Spuren der 
Ureinwohner Gran Canarias kom-

plettiert das Ausflugspaket. Nach der 
Führung durch eine Aloe-Vera-Plan-
tage besuchen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer den alten Ort Agui-
mes, der im maurischen Stil erbaut 
wurde. Weiter geht die Fahrt auf der 
„Straße der Ureinwohner“ durch die 
Schlucht Barranco de Guayadeque 
oberhalb von Aguimes, wo die Heid-
jer die kleine Höhlenkirche und die 
über mehrere Jahrhunderte genutz-
ten Wohnhöhlen besichtigen.

Buchbar ist darüber hinaus ein zu-
sätzlicher Ausflug (ganztägig, 69 
Euro), der einen Streifzug durch die 

Inselhauptstadt Las Palmas de Gran 
Canariabietet (Mittagessen inklusi-
ve). Dabei besuchen die Heidjer un-
ter anderem auch die Altstadt Ve-
gueta, und Zeit für einen Einkaufs-
bummel bleibt ebenfalls.

Den Vormittag des achten Reise-
tages können die Teilnehmer noch 
für sich nutzen, bevor es dann gegen 
Mittag zum Flughafen geht. Am 
Nachmittag jetten sie zurück nach 
Hannover und werden von dort nach 
einer erlebnisreichen Woche per Bus 
und Taxi wieder nach Hause zurück-
gebracht.

Poolblick aufs Hotel, das den Heidjern einen äußerst angenehmen Aufenthalt bieten wird. Fotos: TCI

Malerisch präsentiert sich Puerto de Mogán.

Inh. Annegret Bauer

An den
Adventssamstagen
bis 17 Uhr geöffnet.

28 Jahre Soltau
Wilhelmstraße 10

Geschenke-
Endspurt

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Weihnachtsrabatt
Bei uns zum Fest

auf viele Artikel

Gratis Verpackungsservice und
für alle Unentschlossenen unsere beliebten 
Geschenk-Gutscheine.



Adventskalender
Kita Luther macht den Abschluss

SOLTAU (mwi). Zum letz-
ten Mal in diesem Jahr kom-
men Kindergartenkinder in 
die Soltauer Marktstraße, 
um ein Türchen des großen 
Adventskalenders auf dem 
Rondell zu öffnen: Am Frei-
tag, dem 20. Dezember, um 
10.30 Uhr sind es 20 Kinder 
der Kita der Luthergemein-
de, die in der Fußgängerzo-
ne ein adventliches Pro-
gramm präsentieren.

Dann geht es vor allem 
musikalisch zu, denn die 
Kleinen bringen ihrem Pub-
likum die Lieder „Wir zünden 
eine Kerze an“ und „Tragt in 
die Welt nun ein Licht“ mit in 
die Marktstraße. Die Lieder 
werden mit Instrumenten 
begleitet. Im Anschluss da-
ran verteilen die Kinder Ker-
zen an das Publikum. Alle 
Soltauer sind eingeladen, 
dabeizusein.

Zum letzten Mal öffnen Kita-Kinder ein Tür-
chen. Foto: Stadt Soltau

Auf den Namen „Dolly“ hat das Team der Wildtierhilfe Lüneburger Heide 
die Fundkatze getauft, die am 9. Dezember zur Auffangstation nach Höt-
zingen bei Soltau gebracht worden war. „Sie ist weiblich, war bereits 
gechipt, aber nicht registriert. Vermutlich ist die Katze kastriert, da sie 
eine Narbe am Bauch hat“, erklärt Sabine Spiekermann. Die Mitarbeiterin 
der Einrichtung und ihre Kollegen hoffen jetzt, die Halter ausfindig machen 
zu können oder - sollte sich kein Besitzer ermitteln lassen - „Dolly“ in 
liebevolle Hände weitervermitteln zu können. Wer die Katze kennt oder 
vermisst, sollte sich mit dem Team der Wildtierhilfe in Verbindung setzen.

fundtier-info
wildtierhilfe · telefonische Auskünfte
von 9 bis 16 Uhr unter Ruf (05190) 9849599
www.wildtier-hilfe.de

„Freundliche Übernahme“
Dr. Michael Abend richtet Kinderarztpraxis im Soltauer Krankenhaus ein

SOLTAU (mk). Er ist insbesondere 
im ländlichen Raum ein Thema: der 
drohende Fachärztemangel. Wenn 
eine etablierte Praxis schließt, dann 
kann es schnell zu Engpässen kom-
men. In Soltau wird zum 1. April 
kommenden Jahres Kinder- und 
Jugendärztin Dr. Sabine Hoppe aus 
Altersgründen ihre Praxis abgeben. 
Die Suche nach einer Nachfolgerin 
oder einem Nachfolger gestaltete 
sich jedoch schwierig. Bereits vor 
rund vier Jahren begann Hoppe mit 
der Suche, schaltete Anzeigen in 
Fachzeitschriften und suchte über 
die Praxisbörse der Kassenärztli-
chen Vereinigung (KV) - jedoch oh-
ne Erfolg. Schließlich fand sich 
doch noch eine Lösung, die durch-
aus als „freundliche Übernahme“ 
bezeichnet werden kann. Dr. Mi-
chael Abend, Chefarzt der Finkel-
stein-Klinik für Kinder- und Jugend-
medizin in Walsrode, übernimmt 
zum 1. April 2020 die Praxis, die er 
aber in anderen Räumen führen 
wird, nämlich im Soltauer Kranken-
haus. Er bleibt zudem Chefarzt der 
Finkelstein-Klinik.

Hoppe, seit rund 26 Jahren Kin-
derärztin in der Böhmestadt, wird die 
Tür ihrer Praxis als 67jährige nicht 
von jetzt auf gleich komplett schlie-
ßen, denn: „Von 100 auf Null - das 
kann ich nicht“, so die Kinderärztin. 
Sie werde zunächst weiterhin für Pri-
vatpatienten zur Verfügung stehen 
und sich verstärkt der Manuellen 
Medizin und der Osteopathie wid-
men, für die sie bislang im alltägli-
chen Praxisbetrieb kaum Zeit habe. 
Dass sich für die Kinderarztpraxis 
eine Nachfolgeregelung gefunden 
habe, freut die Medizinerin sehr. 
„Das lag uns beiden sehr am Her-
zen“, betont auch Dr. Abend. „Ich 
werde den KV-Sitz in Absprache mit 
der Geschäftsführung des HKK zum 
1. April 2020 vollumfänglich über-
nehmen“, so Abend.  Etwas gewun-

dert habe er sich, dass ihm in Soltau 
zunächst keine Praxisräume ange-
boten worden seien. Umso mehr 
freut ihn, dass er die Räume der 
ehemaligen Kinderabteilung  im Sol-
tauer Krankenhaus nutzen kann, die 
er vom Klinikum anmietet. „Ich ken-
ne die Räumlichkeiten, das war ja 
mal mein Baby. Ich freue mich dar-
auf“, unterstreicht Abend. Vor der 
Eröffnung der Praxis sei allerdings 
noch einiges zu tun. Die Räume sol-
len kindgerecht gestaltet werden, 
der eingezäunte Außenspielbereich 
mit Spielgeräten versehen und auf-
gehübscht werden. „Da muss Farbe 

„Freundliche Übernahme“ in der Böhmestadt: Dr. Sabine Hoppe und Dr. 
Michael Abend vor dem Soltauer Krankenhaus, in dem die Kinderaztpra-
xis eingerichtet wird. Foto: mk

und da muss Leben rein“, erläutert 
Abend. Er läßt sich mit der Praxis 
allein nieder, trägt somit auch das 
finanzielle Risiko allein. Hätte sich 
die Möglichkeit eröffnet, so Abend, 
so hätte er gern einen Partner mit ins 
Boot geholt. 

Wichtig ist ihm bei diesem Vorha-
ben insbesondere Nachhaltigkeit: 
„Ich bin jetzt 57 Jahre alt. Zehn Jah-
re mache ich noch auf jeden Fall. Ich 
ziehe nicht weg, ich bleibe in Soltau.“ 
Die Patienten von Sabine Hoppe 
wird er übernehmen. Es sei durchaus 
machbar, parallel dazu weiterhin als 

Chefarzt der Finkelstein-Klinik tätig 
zu sein, machte Abend deutlich:  „Ich 
werde überall präsent sein.  Chefarzt 
bin ich auch samstags und sonn-
tags“, so Abend. Und weiter: „Das 
Team der Kinderklinik in Walsrode ist 
super, als Chefarzt muss ich dort vor 
allem die Fäden in der Hand halten.“ 
Das ambulante Angebot der Finkel-
stein-Klinik für Kinder- und Jugend-
medizin werde es künftig nicht mehr 
geben, die stationäre Versorgung 
laufe in Walsrode jedoch wie ge-
wohnt weiter. Zudem gebe es an 
beiden Standorten des HKK weiter-
hin eine zentrale Notfallversorgung 
sowie die Institutsambulanz. 

Die Kinderarztpraxis in den Räu-
men des Soltauer Krankenhauses 
wird eine neue Telefonnummer erhal-
ten. Laut Abend sei es aber bereits 
jetzt möglich, neue Patienten über 
das Sekretariat der Finkelstein-Klinik 
für das zweite Quartal 2020 anzu-
melden beziehungsweise vormerken 
zu lassen. 

Laut kassenärztlicher Vereinigung 
gibt es im Heidekreis ausreichend 
Kinderärzte. „Nach den alten Zahlen 
sind wir massiv überversorgt“, so 
Hoppe. Jedoch habe es in den Jah-
ren von 2013 bis 2017 in Nieders-
achsen einen Geburtenzuwachs von 
30 Prozent gegeben, zudem seien 
die Ansprüche erheblich gestiegen. 
„Wir haben das Gefühl, dass inzwi-
schen jedes Versagen in der Schule 
beim Kinderarzt auf dem Tisch lan-
det“, konstatiert die Kinderärztin. In 
ihrer Praxis, in der sie auch Patienten 
aus Schwarmstedt und Walsrode 
behandele, habe sie zuletzt jede vier-
te der im Landkreis vorgenommenen 
Vorsorgeuntersuchungen gemacht 
- „und das geht nicht.“ Die Bedarfs-
planung indes sei an diese Entwick-
lungen nicht angepasst worden. Die 
kassenärztliche Vereinigung habe 
aber mittlerweile signalisiert, „dass 
da im nächsten Jahr etwas gesche-
hen soll.“

Was die Versorgung mit Kinderärz-
ten angeht, so blickt Hoppe mit Sor-
ge in die Zukunft. „Der Großteil der 
niedergelassenen Kinderärzte ist 60 
Jahre und älter. Und das ist nur die 
Spitze des Eisberges. Der Alters-
schlüssel ist miserabel - und es 
kommt nichts von unten nach.“ Es 
seien überwiegend Frauen, die die-
sen Beruf ergreifen wollten. „Viele 
wollen aber nur in Teilzeit und ange-
stellt arbeiten“, weiß Hoppe. Hinzu 
komme, dass die Ausbildung zum 
Kinderarzt mit sechs Jahren Studium 
und fünf Jahren Weiterbildung sehr 
viel Zeit in Anspruch nehme - und die 
Zahl der „Ausbildungsplätze“ zudem 
begrenzt sei. Hoppe: „In zehn Jahren 
ist da ein richtiges Problem.“

Nur 30 auf dem Schulweg
Verkehrswacht Munster-Bispingen begrüßt Maßnahme

MUNSTER. Nach Fertigstellung 
des neuen Straßenbauabschnitts 
Zum Schützenwald in Munster hat 
die Stadt die erlaubte Höchstge-
schwindigkeit auf 30 Kilometer pro 
Stunde in Höhe des Schulzentrums 
festgelegt. Diese Maßnahme hat die 
Verkehrswacht Munster-Bispingen 
jetzt ausdrücklich begrüßt.

„Die entsprechenden Verkehrszei-
chen mit dem Zusatzschild ‚werk-
tags 7-16 Uhr - Schulweg-‘ sind nun 
auf beiden Seiten der Straße aufge-
stellt. Entgegen anderslautenden 
Meinungen reicht an der südöstli-
chen Straßenseite ein Verkehrszei-
chen aus, das erst mit dem Verkehrs-
zeichen ‚Ende der zulässigen 
Höchstgeschwindigkeit‘ aufgehoben 
wird. Die vorgeschriebene Höchst-
geschwindigkeit von 30 gilt also auch 
hinter der Einmündung Hummelweg, 
so teilte es uns die Stadt Munster auf 
Nachfrage mit“, betont die Verkehrs-
wacht in einer Mitteilung.

Seit vielen Jahren habe sich die 
Verkehrswacht für eine Geschwin-

digkeitsreduzierung in reinen Wohn-
gebieten und besonders an Schulen, 
Altenheimen und Kindergartenein-
richtungen bemüht. Auf diese Forde-
rungen habe es bisher immer positi-
ve Resonanz aus dem Rathaus der 
Örtzestadt gegeben.

„So wurde im Wohngebiet Munc-
loh/Wittekindgrund, an der Grund-
schule Süllberg beziehungsweise am 
Gymnasium, in der Dr.-Hermann-
Marcks-Straße, an der Grundschule 
Breloh und am Altenheim Am Hanloh 
die Geschwindigkeit von 50 auf 30 
reduziert. Offensichtlich mit Erfolg, 
denn seit Jahren gibt es im Stadt-
gebiet keine Unfallschwerpunkte 
mehr“, so die Verkehsrwacht. Damit 
sich dieses nicht ändere, sei es nach 
Ansicht des Vereins aber erforder-

Jetzt gilt 30 auf dem Schulweg in Munster. Foto: Hinweis

lich, die Geschwindigkeit zu über-
wachen. Von seiten der Polizei werde 
allerdings auf die Aufgabenzuteilung 
des Landkreises verwiesen. Dass 
dieser allerdings im Stande sei, im 
gesamten Kreis sowohl außer- als 
auch innerorts adäquat zu kontollie-
ren, werde bezweifelt.

Hierzu bezieht sich die Verkehrs-
wacht auf den Leiter des Polizeikom-
missariates Munster, Kriminalhaupt-
kommissar Dirk Ebel. Der habe ge-
meint, dass aufgrund der derzeitig 
positiven Personallage an eine er-
neute Ausbildung von Beamten ge-
dacht werde, die Laser-Geschwin-
digkeitsmessung vornehmen könn-
ten. Die Munsteraner Dienststelle ist 
neben der Örtzestadt auch für Bi-
spingen und Wietzendorf zuständig. 

Ahrens
Marktstraße 6 · 29640 Schneverdingen
Tel. 05193 6020 · www.edeka-ahrens.de

Als Dankeschön für Ihren Einkauf

...egal wie groß!

Weihnachtsbaum
   für nur 25,– €

ab 20,– Euro erhalten Sie ab dem  
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Hoornsfeld 13b 
29640 Schneverdingen 
Tel. 05193 9740581

Mittwoch 18. Dezember 2019Seite 2 heide kurier

Herausgeber:
AM-Verlag Andreas Müller KG
Kirchstraße 4, 29614 Soltau

Telefon 05191 9832-0
Telefax 05191 983214

heide-kurier.de

 facebook.com/heidekurier.news

Verlagsleitung und
Anzeigenleitung:
Karl-Heinz Bauer

Verantwortlich für den
redaktionellen Teil:

Manfred Wicke

Erscheinungsweise:
wöchentlich mittwochs

und sonntags

Der heide kurier wird kostenlos an 
alle erreichbaren Haushalte des 
nördlichen Landkreises Heidekreis 
einschließlich Dorfmark und Fintel 
verteilt.

Für  unverlangt  eingesandte  Manu-
skripte übernimmt der Verlag keine 
Gewähr.

Gültig z. Zt. die Anzeigenpreisliste 
Nr. 35 vom 1. Oktober 2019.

Übernahme von Anzeigenentwürfen 
des Verlages nur nach vorheriger 
Rücksprache und gegen Gebühr.

Für telefonisch aufgegebene Anzei-
gen übernimmt der Verlag keine Ge-
währ.

impressum



Zeugen?
SOLTAU. Die Polizei in Soltau 

sucht Zeugen zu einer Sachbeschä-
digung, die sich in der Nacht von 
Samstag, den 7. Dezember, auf 
Sonntag, den 8. ereignete. Gegen 
Mitternacht zerstörten Unbekannte 
einen Briefkasten in der Straße Klei-
ner Ring vermutlich mit einem Böller 
oder Kanonenschlag. Ein Zeuge hat 
zu dieser Zeit den Motor eines Die-
selfahrzeugs aufheulen und kurz 
darauf einen lauten Knall gehört. 
Weitere Zeugen werden gebeten, 
sich mit der Polizei Soltau, Ruf 
(05191) 93800 in Verbindung zu set-
zen.

Berauscht
HEIDEKREIS. Vergangene Freitag-

nacht wurde in Neuenkirchen ein 
49jähriger Einwohner mit 1,13 Pro-
mille Atemalkohol aus dem Verkehr 
gezogen. In Wietzendorf traf die 
nächtliche Polizeikontrolle einen 
21jährigen, der unter dem Einfluss 
von Betäubungsmitteln Auto fuhr. In 
Schneverdingen wurde einem eben-
falls unter dem Einfluss von Betäu-
bungsmitteln stehenden 57jährigen 
am Samstagmittag die Weiterfahrt 
untersagt. Alle Herren mussten zur 
Blutentnahme; entsprechende Er-
mittlungsverfahren wurden eingelei-
tet.

Wieder Murmelspaß in Soltau
Bespielbare Kunstwerke erneut in Spielmuseum und Filzwelt zu Gast

SOLTAU. Winter und Murmeln ge-
hören in Soltau zusammen. Und 
auch in diesem Jahr dürfen sich alle 
Murmelfreunde auf eine Neuauflage 
des Murmelvergnügens freuen. 
Pünktlich zum Beginn der Weih-
nachtsferien fällt in diesem Jahr der 
Startschuss für das große Kullern 
und Rauschen in Spielmuseum und 
Filzwelt: Vom 21. Dezember bis zum 
23. Februar sind märchenhafte Holz-
kunstwerke zu Gast in den Ausstel-
lungsräumen. Und das Schönste 
daran ist: Alle Bahnen dürfen bespielt 
werden! Immer wieder sind staunen-
de Rufe und begeisterte Jauchzer zu 
hören, wenn die Gäste mit Hingabe 
kleine Glaskugeln auf die Reise 
durch abenteuerliche Labyrinthe und 
oder über rasante Flipperpisten schi-
cken.

Mehr als zwanzig Murmelburgen, 
Flipper, Wettrenn- und Kurbelbahnen 
verteilen sich auch in diesem Jahr 

über beide Standorte des Spielmu-
seums; und im Dachgeschoss der 
Filzwelt können Tausende von Mur-
meln gleichzeitig über eine gut 30 
Meter lange Riesenstrecke rollen.

Alle Bahnen stammen aus der 
Werkstatt des Hannoveraner Inge-
nieurs Ortwin Grüttner. Schon in der 
Kindheit war er fasziniert von Mur-
melbahnen, baute als Junge mit Bau-
klötzen, tüftelte später mit filigranen 
Papierkonstruktionen. Seit fast drei 
Jahrzehnten gestaltet er mittlerweile 
in einer eigenen Tischlerwerkstatt 
bespielbare Fantasiegebilde aus 
Holz – allesamt Unikate. Mit uner-
müdlicher Gestaltungsfreude und 
großem technischen Können entste-
hen so Jahr für Jahr neue, einzigarti-
ge Murmelkunstwerke. Zu den 
jüngsten Schöpfungen gehört zum 
Beispiel ein mehr als zwei Meter ho-
her Vier-Zylinder-Murmelaufzug zum 
Kurbeln!

Neben solchen Neuheiten können 
sich die Murmelfans aber auch auf 
beliebte Klassiker wie das Murmel-

Die bespielbaren Murmelkunstwerke - hier ein Flipper - sind allesamt Unikate. Fotos: Spielmuseum Soltau

Mehr als zwei Meter hoch ist der  
Vier-Zylinder-Murmelaufzug.

mechanikum freuen: Hier werden die 
kleinen Kugeln von einem Startpunkt 
aus über versteckte Weichen auf ver-
schiedene abenteuerliche Wege ge-
schickt, wandern durch Tunnel, über 
Schwenkarme und Zahnräder, über 
Wippen und Rampen. Nicht fehlen 
dürfen eindrucksvolle Burgen mit 
geheimen Gängen, Verliesen, Tür-
men, Gewölben, schwankenden 
Brücken und manch anderen Über-
raschungen.

Für Freunde spannender Ge-
schicklichkeitsspielen stehen ver-
schiedene Flipper bereit, bei denen 
es gilt, die Murmeln durch abwechs-
lungsreiche Landschaften in Ziele zu 
steuern. Einige Bahnen, wie die lan-
ge Chinesische Mauer oder die Dra-
chenwettrennbahn, können für Wett-
läufe zwischen den Murmeln genutzt 
werden. Wer es geruhsamer mag, 
kommt bei den fantasievollen Kuller- 
oder den trickreichen Kurbelbahnen 
auf seine Kosten.

Stockwerkfüllend ist die Riesen-
murmelbahn im Dachgeschoss der 

Filzwelt: Hier suchen sich die Mur-
meln Wege über zwei Dutzend ver-
schiedene, jeweils einen Meter lange 
Elemente: beispielsweise durch ei-
nen Pilzwald und eine Bahnstation, 
eine Baustelle und ein Fußballstadi-
on, über eine Klangtreppe und einen 
Spielplatz. Wenn hier die Murmeln 
gleich becherweise ins Rennen ge-
schickt werden, beginnt das große 
Rauschen. Für zusätzliche Span-
nung sorgt in diesem Winter erstmals 
ein riesiger Trichter, der die Laufzeit 
verlängert.

Der Zugang zu den Murmelbahnen 
ist jeweils im Eintritt zum Spielmu-
seum, beziehungsweise zur Filzwelt 
enthalten; es gibt zudem ein zeitlich 
flexibles Kombiticket. In beiden Mu-
seen gilt die familienfreundliche Re-
gelung, dass Eltern maximal für ein 
Kind zahlen; und beide Einrichtun-
gen bieten auch eine günstige Jah-
reskarte an. 

Geöffnet sind beide Museen täg-
lich von 10 bis 18 Uhr (einzige Aus-
nahme: Heilig Abend nur bis 13 Uhr). 

 

ZARTES FLEISCH IN 
BESTEM ZUSCHNITT: 
Entrecoté
 100 g 2.99
Frisches 
Hirschgulasch
 100 g 1.69
Rinderfilet 
 100 g 3.99
Kalbsrückensteak 
 100 g 2.99

Duroc-Kotelett 
 100 g 0.99
WEIHNACHTLICHE 
SCHLEMMEREIEN: 
•  Frisch abgebratenes 

Roastbeef
• Ente in Orangenaspik
•  Geräucherte Forelle 

aus eigenem Rauch
• Steinpilzpastete

Fleisch und Wurst aus eigener Herstellung seit 1927
Fleis
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Fleis
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Fleisch und Wurst aus eigener Herstellung seit 1927

Frohe Weihnachten
wünscht Ihnen Familie Munstermann und Mitarbeiter!

Munstermanns 
Würstchen
- heiß geliebt von Groß
und Klein - knackig frisch 
nach bewährtem
Hausrezept.

www.heidespezialitaeten.de 
Breloher Straße 52  |  29633 Munster  |  Telefon 0 51 92 / 28 08

Die müssen Sie probieren!

Montag, den 23.12. ist unser  
Geschäft von 7.00–18.00 Uhr geöffnet!

Mo. 7.00–13.00 Uhr 
Di.–Fr. 7.00–18.00 Uhr, Sa.   7.00–12.00 Uhr

Mittwoch 18. Dezember 2019 Seite 3heide kurier



Untergang und Neubeginn
Neues Jahrbuch über das Leben im Heidekreis der Jahre 1939 bis 1949 erschienen

SOLTAU (mwi). Gerade rechtzei-
tig, um bei heimatinteressierten 
Heidjern zum Fest auf dem Gaben-
tisch zu landen, ist jetzt das Jahr-
buch des Heidekreises 2019/20 im 
örtlichen Buchhandel erschienen. 
Gemeinsam mit Landrat Manfred 
Ostermann und Mitarbeiterin Anke 
von Fintel sowie Jörge Bartling von 
Bartling Media Walsrode stellte Au-
tor Dr. Stephan Heinemann den 
neuen Band am vergangenen Frei-
tag in Soltau vor. „Zwischen Unter-
gang und Neubeginn“ ist er über-
schrieben und befasst sich mit dem 
Heidekreis während des Zweiten 
Weltkrieges und in der frühen Nach-
kriegszeit (1939 bis 1949).

Dies ist bereits der dritte Band, seit 
sich der Landkreis von der früheren 
Form des Jahrbuches verabschiedet 
hat: „Zunächst gab es ein kleines 
Vakuum, dann aber kam die Anre-
gung, mit einem neuen Konzept wei-
terzumachen, wobei nicht unbedingt 
jedes Jahr ein neues Exemplar er-
scheinen muss“, so Ostermann. Ge-
meint ist damit das „neue Jahrbuch“, 
das die neuere Geschichte im Heide-
kreis thematisiert. Den Startschuss 
für dieses Projekt mit Historiker Hei-
nemann gab der Landkreis 2015: 
Zunächst ging es unter dem Titel 
„Zwischen Tradition und Moderne“ 
um Lebensbedingungen und Schick-
sale in der hiesigen Region von 1890 
bis zum Kriegsende 1918. 2017 be-
fasste sich das Jahrbuch mit der 
Periode von der Weimarer Republik 
über die NS-Zeit bis zum Beginn des 
Zweiten Weltkrieges.

An dieser Stelle setzt das neue 
Jahrbuch wieder an und beleuchtet 
die Jahre 1939 bis 1949 - das Jahr, 
in dem die Bundesrepublik Deutsch-
land gegründet wurde: „Das ist ein 
wichtiges Werk für all jene, die an der 

Geschichte des Heidekreises inter-
essiert sind“, betont der Landrat. 
Und Heinemann: „Eigentlich sollte 
der Zeitraum bis 1955 reichen, doch 
es gab enorm viel Material. So be-
handelt das Buch zwar nur zehn 
Jahre - aber die haben es in sich.“ 
Der Historiker und Autor hat auch 
diesmal den Stoff in die Bereiche 
Politik, Wirtschaft und Gesellschaft 
unterteilt, um die Auswirkungen auf 
die Bevölkerung zu zeigen. Bei den 
Folgen der Kriegspolitik geht es nicht 
etwa um ausführliche Frontverläufe, 
„sondern vielmehr um die Auswir-
kungen des Großen auf das Kleine. 
Das zeigt sich beispielsweise im Brief 
eines Familienvaters vom 7. Januar 
1943 als letztem Lebenszeichen aus 
Stalingrad“, so Heinemann, der für 

Neues Heidekreis-Jahrbuch vorgestellt: (v.l.) Manfred Ostermann, Dr. Stephan Heinemann, Anke von Fintel 
und Jörge Bartling. Foto: mwi 

seine Recherchen unter anderem 
zahlreiche Archive der Umgebung 
nutzen konnte, aber auch auf Zeit-
zeugeninterviews zurückgegriffen 
hat, die er schon Jahren geführt hat. 

Auf die NS-Zeit folgte die Besat-
zung durch die Briten und der Neu-
beginn: „Sie haben die Umerziehung 
zur Demokratie von unten, also aus 
den Kommunen her aus, angestrebt“, 
erläutert Heinemann.

Wirtschaftlich entwickelte sich der 
Heidekreis in der NS-Zeit zu einem 
Rüstungszentrum, etwa mit der Pul-
verfabrik Eibia, einer Tochter der 
Bomlitzer Firma Wolff & Co., die zu 
den größten Pulverfabriken des Rei-
ches zählte. Viele Betriebe in der 
Heide stellten ihre Produktion auf 
Rüstungsgüter um. Eng mit dieser 
Entwicklung ist auch das traurige 
Kapitel der Kriegsgefangenen und 
Zwangsarbeiter verbunden: „Es gab 
Lager in Wietzendorf und Oerbke für 
russische Kriegsgefangene sowie in 

Fallingbostel für Kriegsgefangene                 
verschiedener Herkunft. Der Heide-
kreis wurde zu einem Zentrum der 
Zwangsarbeit“, konstatiert Heine-
mann. Nach dem Krieg konnte sich 
die Wirtschaft nicht so schnell um-
stellen und wieder Fuß fassen. Wie 
überall in Westdeutschland waren es 
Marshallplan, Care-Pakete und 
Schulspeisungen, die der Bevölke-
rung - auch im Heidekreis - oft über 
das Schlimmste hinweghalfen.

Nach den harten Jahren bestand 
aber auch Nachholbedarf in Sachen 
Unterhaltung, wobei die Auswahl be-
grenzt war. Dazu der Historiker: „Es 
gab nur Kino und Tanzabende, die 
zumeist von den Briten organisiert 
wurden, aber dafür viele private Fei-
ern auf dem Land.“ Auch der Frem-
denverkehr nahm schon schnell 
wieder Fahrt auf: „1948/49 wurden 
Veranstaltungen wie etwa das 
Schneverdinger Heideblütenfest 
wieder aufgenommen. Zum Heide-

blütenfest 1949 kamen allein aus 
Hamburg rund 1.000 Besucher mit 
einem Sonderzug, aus Bremen wa-
ren es 400.“

Im Bereich „Gesellschaft“ be-
leuchtet der Autor, wie sich das All-
tagsleben während der NS-Zeit mit 
schlechter Versorgungslage, Le-
bensmittelkarten, aber auch mit 
Tieffliegerangriffen gestaltete. Aus-
gespart werden auch nicht Aus-
grenzung, Verfolg und Mord, die vor 
allem, aber nicht nur Juden betra-
fen.

Nach Ende das Zweiten Weltkriegs 
dann gab es einen „Bevölkerungs-
austausch“: Von den Kriegsgefange-
nen und Zwangsarbeitern, die vor 
1945 in die Heide gebracht worden 
waren, blieben zwar einige, die meis-
ten aber kehrten in ihre Heimat zu-
rück oder wanderten aus, etwa in die 
USA. Auch die Stadtbevölkerung, die 
nach der Bombardierung aus Ham-
burg, Hannover und Bremen geflo-
hen war, verließ die Heide. 

Dafür kamen ab 1944/45 Flücht-
linge aus den deutschen Ostgebie-
ten: „Manche Kreise hatten damals 
doppelt soviel Einwohner wie 1939“, 
berichte Heinemann. Und weiter: 
„Vieles war sehr schwierig, und die 
Leute mussten improvisieren. Ich 
habe versucht, davon ein rundes Bild 
zu zeichnen.“

Apropos Bild: Illustriert ist der 
Band mit rund 240 Dokumenten, 
Fotos und Zeichnungen. Die hat Gra-
phiker Jörge Bartling besonders in 
Szene gesetzt: „Ich habe sie bei der 
Gestaltung so mit den oft bewegen-
den Geschichten verknüpft, dass es 
beinahe aussieht, als lägen sie vor 
dem Leser auf dem Tisch“, so der 
Walsroder.

Wie der Landrat ankündigt, soll es 
einen weiteren Jahrbuch-Band ge-
ben: „Auch der wird spannend sein 
und für Aha-Effekte sorgen, denn er 
befasst sich mit einer Zeitspanne, an 
die sich noch viele erinnern können.“

Spende für DRK-Nachwuchs
Lions-Club unterstützt Munsteraner Jugendorganisation

MUNSTER. Der Lions-Club Muns-
ter-Bispingen hat dem Jugendrot-
kreuz des DRK in Munster in diesem 
Jahr 5.000 Euro als Spende zur Ver-
fügung gestellt. Das neu aufgestellte 
Nachwuchsteam des Roten Kreuzes 
hat die finanziellen Mittel genutzt, um 
Material anzuschaffen: Unter ande-
rem Einsatzjacken, Poloshirts, Be-
achflags und eine Präsentationsthe-
ke. Außerdem war noch Geld zur 
Verfügung, mit dem der Internetauf-
tritt aufgefrischt werden konnte. 

Für den Lions-Club Munster-Bi-
spingen drückte Rolf Plaschka bei 
der Übergabe der Einsatzjacken die 
Wertschätzung für die Arbeit des 
DRK aus: „In der Jugendorganisation 
des Roten Kreuzes werden unter ho-
hem persönlichem Einsatz der ver-
antwortlichen Jugendleiter junge 

Menschen an ehrenamtliche Arbeit 
und damit an den Dienst für die Ge-
meinschaft herangeführt. Der Fort-
bestand der hohen Lebensqualität in 
unserem Gemeinwesen hängt im 
besonderen Maße auch von dem 
freiwilligen Engagement vieler Men-
schen bei Organisationen wie der 
Feuerwehr und dem Deutschen Ro-
ten Kreuz ab.“ 

Schwerpunkt der Fördermaßnah-
men des Lions-Clubs Munster-Bi-
spingen sind traditionell ortsnah - in 
der Örtzestadt und in Bispingen - 
agierende Vereine und deren soziale 
Projekte. Erst kürzlich hatte der Li-
ons-Club zudem aus den Einnahmen 
des Entenrennens und dem Erlös aus 
dem Verkauf des Lions-Buches 
„Munster  -  Anekdoten, Erinnerun-
gen und Erzählungen aus 50 Jahren 

Bei der Spendenübergabe des Lions-Clubs Munster-Bispingen an das Jugendrotkreuz des DRK Munster.   
              Foto: Lions-Club Munster-Bispingen

Stadtgeschichte“ die Neugestaltung 
des Spielplatzes Unnenkamp unter-
stützt. 

Die jetzt als Spende an das Ju-
gendrotkreuz weitergegebenen Mit-
tel wurden von den Lions unter an-
derem im vergangenen Jahr beim 
Nikolausmarkt im Munsteraner Alt-
dorf erwirtschaftet. Auch beim dies-
jährigen Nikolausmarkt war der Li-
ons-Club Munster-Bispingen mit ei-
nem großen Stand an allen drei Ta-
gen vertreten. Die Einnahmen aus 
dem diesjährigen Nikolausmarkt 
sollen dann an die Verkehrswacht 
Munster-Bispingen gehen, die eine 
große Verantwortung für die Sicher-
heit insbesondere der jungen und 
jüngsten Mitbürger in den beiden 
Gemeinden übernommen habe, so 
die Lions. 

Geehrt für langjährige Treue 
Die Kameradschaft Ehemaliger, Re-
servisten und Hinterbliebene 
(KERH) in Munster ehrte bei ihrer 
Herbstversammlung zwei langjäh-
rige Mitglieder: Oberstleutnant a.D. 
Gerd Christoph von Hobe bekam 
für 60 Jahre Treue eine Urkunde, 
Oberstleutnant a.D. Jörg Weydling 
für 50 Jahre. Als letzte Veranstal-
tung in diesem Jahr gibt es am 12. 
Dezember um 15 Uhr ein Advents-
kaffeetrinken in der Oase. Das Foto 
zeigt: (von links) Oberfeldwebel der 
Reserve Manfred Stüdemann,  Chri-
stoph von Hobe, Jörg Weydling und 
Oberstleutnant a.D.  Manfred Lidl, 
Vorsitzender der KERH.

Einbruch
SOLTAU. Bei ihrer Rückkehr in ein 

Haus in der Seilerstraße am Don-
nerstagabend überraschte die Be-
wohnerin einen Einbrecher. Die Frau 
flüchtete zu den Nachbarn und infor-
mierte die Polizei. Der Täter war bei 
Eintreffen der Beamten bereits über 
alle Berge. Durch Aufhebeln der Ter-
rassentür war er in das Haus gelangt,  
hatte sämtliche Schränke durch-
wühlt und einen Tresor entwendet.

Einbrecher
HEIDEKREIS. Am frühen Sams-

tagabend verschafften sich unbe-
kannte Täter Zutritt zu insgesamt vier 
Wohnhäusern im Landkreis. In Sol-
tau, in der Bürgermeister-Schultz-
Straße und in Bispingen, Vor den 
Höfen, wurden Terrassentüren auf-
gehebelt. In Ostenholz und in Dorf-
mark gelang der Einstieg durch Ein-
schlagen einer verglasten Terrassen-
tür und Aufhebeln eines Fensters. In 
allen Fällen wurden die Wohnungen 
durchsucht und Diebesgut, unter 
anderem Schmuck, entwendet.

Neue Nummer
FASSBERG. Die Polizeistation 

Faßberg ist vom heutigen Mittwoch 
um 11.30 Uhr an unter einer neuen 
Telefonnummer zu erreichen: (05055) 
98706049.

Keine Beratung
BAD FALLINGBOSTEL. „Vom 23. 

Dezember bis einschließlich 2.Janu-
ar ist das Büro des SoVD-Beratungs-
zentrums im Gebäude der Kreisspar-
kasse in Bad Fallingbostel geschlos-
sen. Am Freitag ist das Team zu den 
gewohnten Öffnungszeiten ab 9 Uhr 
wieder erreichbar.

Betriebsruhe
SOLTAU. Die Stadt Stadtverwal-

tung Soltau macht darauf aufmerk-
sam, dass die Stadtverwaltung und 
die Bibliothek Waldmühle an Heilig-
abend (24. Dezember) und Silvester 
(31. Dezember) geschlossen und 
nicht zu erreichen sind.

Inh. Claudia Sonnwald 
Breloher Str. 50 · Munster · Tel. 05192 1349026

kaiserhof@sonnwald-munster.de

Täglich Mo.–Sa., 8–12 Uhr  
reichh. Frühstücksbuffet
„All you can eat”, 
inkl. Filterkaffee & Tee nur 9,50 �
Jeden Sonntag 9.30–14.00 Uhr 
Schlemmerbuffet
inkl. Suppe,  
Filterkaffee & Tee 15,90 �
Täglich 12–14 Uhr  
abwechslungsreicher  
Mittagstisch
inkl. Dessert nur 7,90 �
(Gerne auch außer Haus.)

Hotel  •  Café  •  Bistro

t+t Markt Christiansen
Celler Straße 105 | 29614 Soltau
www.ttmarkt.de

Individuelle Beratung und Aufmaß kostenlos bei Ihnen zu Hause!PLISSEES | ROLLOS | JALOUSIEN 

Sie erhalten 30% Rabatt auf die

                  

30%
RABATT AUF

SONNENSCHUTZ

NACH MASS

Nordmann Stck. 15.- bis 35.- 
Blautanne Stck.  15.- 

Verkauf am 7. + 8. Dezember und vom 12. bis 23. Dezember 2019 

Wochenendverkauf von:

Soltau-Ahlften, Vor den Höfen an der B3.
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KEINE SPRECHSTUNDE
vom 23.12. 2019 – 03. 01. 2020

Arztpraxis Domzig
Bahnhofstraße 35

29640 Schneverdingen

Wir wünschen unseren  
Patienten ein frohes 

Weihnachtsfest und ein  
gesundes, neues Jahr!
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Verlagssonderveröffentlichung

Anregungen, Ideen und
Geschenktipps zum Weihnachtsfest

Wünsch
Dir was

Halsketten kommen als Acces-
soire nie aus der Mode. Es gibt sie 
in allen Formen und Farben, so-
dass sie jedem Outfit das beson-
dere Extra verleihen. Tops mit 
einem geschwungenen, herz-
förmigen Ausschnitt, sogenann-
te Sweetheart-Oberteile, lassen 
den Oberkörper länger wirken. 
Perfekt hierzu: Kurze Halsketten 
mit einer einzelnen Perle als An-
hänger. 

Choker aus Perlen kommen 
nicht aus der Mode. Damit sie die 
Figur nicht optisch stauchen, 
empfiehlt es sich, beim Styling 

besser auf Hochgeschlossenes 
zu verzichten. Stattdessen gilt es 
auf schulterfreie Tops und Blu-
sen, wie Bandeau-Oberteile zu 
setzen, damit der Hals elegant 
und lang wirkt. 

V-Ausschnitte gelten als wahre 
Alleskönner, da sie praktisch je-
der Frau stehen. Der perfekte 
Look gelingt hier mit dem Trend 
der Saison: Kettenlayering. Die-
ses Styling, bei dem Modeliebha-
berinnen unterschiedliche Ket-
ten übereinander tragen, passt 
perfekt zu einem luftigen Outfit 
mit tiefem V-Ausschnitt.

Bei „Die Tavernen im Tiefen 
Thal“ werden die Spieler zu Wir-
ten ihrer eigenen Schenke. Mit 
strategischem Würfelsetzen und 

cleverem Kartenlegen wettei-
fern sie mit ihren Mitspielern um 
den Titel des erfolgreichsten Ta-
vernen-Inhabers in Tiefenthal. 

Hierzu gilt es besonders lukra-
tiv zu wirtschaften: Es bedarf 
fleißiger Mitarbeiter, ausrei-
chend Getränkevorrat für die 
durstigen Gäste und einer ge-
mütlichen Ausstattung. Wer 
schafft es in seiner Taverne am 
meisten Goldmünzen einzu-
nehmen?

Zwei bis vier Spieler schlüpfen 
beim neuen Würfel-Ein-
setz-und-Kartendeck-Ausbau-
Spiel in die Rolle eines Wirts. Je-
de Runde markiert einen Abend, 
an dem die Spieler versuchen 
alle Wünsche ihrer Gäste bis zur 
Sperrstunde zu erfüllen.

Zu Beginn baut jeder Spieler 
seine eigene Basis-Taverne auf. 
Diese füllt sich durch Kartenzie-

hen mit verschiedenen Gästen 
und Mitarbeitern: Vom Stamm-
gast bis zum Adligen, vom Tel-
lerwäscher bis zur Kellnerin - 
nun kommt Leben in die Schen-
ken. Die Kellnerin geht zu den 
Gästen und diese geben ihre 
Bestellung auf. Die Spieler müs-
sen würfeln und die Würfel cle-
ver auswählen, um sie im An-
schluss strategisch zu setzen. 
Sobald serviert wird, zeigt sich 
welcher Wirt besonders voraus-
schauend nicht nur die Gäste-
wünsche erfüllt, sondern sich 
auch um Biernachschub, Perso-
nal und seine Ausstattung ge-
kümmert hat. 

Nach acht Runden steht fest, 
wer den größten Geschäftssinn 
als Wirt beweist. Der Spieler mit 
den meisten Siegpunkten be-
treibt die lukrativste Taverne im 
Tiefen Thal.

Immer im Trend: Perlenschmuck. 
 Werkfoto: Di Perle/Barthel

Die Spieleneuheit „Die Tavernen 
im Tiefen Thal“ besteht aus einem 
Grundmodul, das um vier Module 
erweitert werden kann.
 Werkfoto: Schmidt

Schmuckknigge: Die passende 
Kette für jeden Ausschnitt

Für Strategen:
„Die Tavernen im Tiefen Thal“ Dieses Spielset beinhaltet ein Spiel-

zeug-Spaceshuttle mit aufklappba-
rem Cockpit, zwei aufklappba- r e n 
Ladeluken und Platz für ei-
ne Drohne mit 
drehbarem Ro-
tor sowie einen 
Rover mit Greif-
arm. Ein Scan-
ner, zwei Geo-
den mit blauen 
Kristallen und z w e i 
Astronautenfiguren nehmen kleine Fans 
mit auf Forschungsmissionen im Weltall.  Werkfoto: Lego

Mars-Mission

★

★
★

Last Minute
Geschenkideen

Schneverdingen · Verdener Straße 27 ·  (0 51 93) 12 92

Modehaus

J.C.v.d. Lieth
Adventssamstage bis 16 Uhr geöffnet!

20%*
auf alles!

* ausgenommen bereits reduzierte Ware

Georges-Lemoine-Platz 9
 Soltau

Telefon 0 51 91 - 96 80 04

Bei uns finden Sie glänzende  
Weihnachtsangebote! 

Wir wünschen unseren Kunden geruhsame  
Feiertage und ein gesundes neues Jahr!
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Wünsch
       Dir was

Anregungen, Ideen und Geschenktipps zum Weihnachtsfest

Mit einem neuen Kaffeevoll
automaten sollen keine Kaffee
wünsche offen bleiben. Der Her
steller möchte den Bedienkom
fort mit einem prägnanten Bla
cklightTouchscreenFarbdis
play auf eine neue Stufe stellen. 

Die Bedienung zeigt sich durch 
farbige, hinterleuchtete Kaffee
symbole, die auf einen Blick die 
ganze Vielfalt der Kaffeespeziali
täten erkennen lassen  sogar in 
ausgeschaltetem Zustand. Aus 
insgesamt zwölf Getränkevaria
tionen  über Espresso, Latte 
Macchiato bis hin zu Tee  kann 
gewählt werden und jedes Ge
tränk lässt sich nach Belieben 
personalisieren: Drei Kaffeestär
ken und fünf Mahlgradstufen 
machen es möglich. 

Die Geschmäcker sind be
kanntlich verschieden und mit 
dem Kaffeevollautomaten sollte 
jeder seinen individuellen Lieb
lingskaffee finden  und kann 
diesen über das Favoritenmenü 
gleich mit einem einzigen Knopf
druck abspeichern. Bis zu zwölf 

Getränke können hier festgelegt 
und geändert werden.

Auch bei den Milchspezialitä
ten hat der Hersteller den Be
dienkomfort erhöht: Ein neuer 
Milchschlauch mit Ansaugstab 
aus Edelstahl kann direkt in eine 

Milchtüte getaucht werden. Die 
Düse ist vollständig abnehmbar 
und lässt sich dank eines Reini
gungsTools, das direkt im Kaf
feeAuslass integriert ist, im 
Handumdrehen unter fließen
dem Wasser reinigen.

Genuss auf Knopfdruck: Bis zu zwölf Getränke können per Menü 
festgelegt und auch geändert werden.  Werkfoto: Krups

Kaffee-Favoriten abspeichern

Wer endlich den richtigen 
Kopfhörer gefunden hat, bei 
dem nicht nur der Sound, son
dern auch der Sitz und damit der 
Komfort passen, verzichtet nur 
ungern darauf. 

Wenn dann aber das Smart
phone oder auch das Notebook 
nur noch einen USBC, der 
Kopfhörer aber einen Klinkenan
schluss hat, ist das natürlich erst 
mal ärgerlich. Für genau dieses 
Szenario hat ein Zubehörher
steller mit seinem kleinen 
USBCKlinkenadapter eine 
praktische Lösung parat. Einfa
ches Anstecken genügt. Der Di
gitalAnalogWandler des Adap
ters optimiert die Klangqualität, 
drei Equalizer Einstellungen 
sollen bei jedem Musikstil und in 
jeder Umgebung für den perfek
ten Sound  sorgen. Durch das 
integrierte Mikrofon kann jeder 
AudioKopfhörer sogar zum Te
lefonieren genutzt werden.

Iris ist tot. Und Tamar sitzt in 
Lime Grove, einer geschlosse
nen Jugendpsychiatrie, wo sie 
den ganzen Tag lang sinnlose 
Fragen beantworten soll: „Wie 
fühlst du dich, auf einer Skala 
von 1 bis 10? Was genau ist ei
gentlich passiert? Willst du, dass 
du dich besser fühlst?“ Aber 
Tamar sagt nichts. Sie kann 
einfach nicht erzählen, 
was mit Iris geschehen ist. 
Das Monster lässt es nicht 
zu.

Das Debüt einer 20Jäh
rigen liest sich wie ein 
Thriller, entpuppt sich je
doch als aufwühlender 
ComingofAgeRoman 
eines Mädchens mit Per
sönlichkeitsstörung. „Pa
ckend, provokativ und 
mitfühlend. Ein großarti
ges und wundervolles 
Buch“ urteilte beispiels
weise „Goodreads“ über 
das Werk.

Die junge Autorin Ceylan 
Scott wurde 1997 in Lon
don geboren. Bereits in 
der Pubertät litt sie ver
stärkt unter psychischen 
Problemen. Inzwischen 
wurde bei ihr eine Borderli
nePersönlichkeitsstörung 

diagnostiziert. Sie lebt zusam
men mit ihren Eltern und ihrer 
Zwillingsschwester in Bath und 
studiert mittlerweile Psycholo
gie und Kriminologie. „Auf einer 
Skala von 1 bis 10“ ist ihr erster 
Roman (224 Seiten) und für Ju
gendliche ab 14 Jahre geeignet.   

Nützlicher 
Adapter

Auf einer Skala
von 1 bis 10

Der 
Digi- tal-

Ana- log-Wandler des 
Adapters optimiert die Klang-

qualität. 

„Auf einer Skala von 1 bis 10“: Co-
ming-of-Age-Roman eines Mäd-
chens, geschieben wie ein packender 
Thriller. 
ISBN: 978-3-551-52111-8

Weihnachtsangebot

Bernhard Dehning OHG

Am Markt 5 • 29640 Schneverdingen
Tel. 05193/2381 • www.schuhhaus-dehning.de

20%
auf alle warmen  
Kinderstiefel
– ausgenommen reduzierte Ware –

Angebot gilt bis zum 31.12.2019

BUCHHANDLUNG

HORNBOSTEL
29614 Soltau · Marktstr. 3 · � 05191-18985 · Fax 18925 · Durchgehend geöffnet

GESCHENKE von  
 bleibendem Wert!

Buch und Papier

Dodt Einzelhandel UG
Hauptstraße 3, 29646 Bispingen
Telefon 05194 470
www.schreibwaren-dodt.de

Last Minute GESCHENKIDEE ...
... ein GUTSCHEIN von uns!!!

Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins neue Jahr 2020!

Weihnachtsangebote
Aroma-Massage
mit Massagekerzen 
45 Min.   49,90

gültig bis 28.12.2019

P.T.Z. Betriebs  
GmbH & Co. KG

Am Markt 6
29640 Schneverdingen 
Telefon (0 51 93) 60 06

Eingang auf der
Rückseite des Gebäudes 
über den Rathausplatz

30 €
GESCHENKKARTE 
                FÜR NUR 25 €

Schneverdingen · Bahnhofstraße 45
Telefon 0 51 93 - 9 82 15 11

COUPON
Gültig am 20.12. und 21.12.2019

Coupon bitte vor dem Kassiervorgang an der Kasse abgeben.  
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Keine Barauszahlung möglich. Dieser  
Coupon ist kein offizielles Zahlungsmittel. Er ist nicht übertragbar. Nur ein Coupon 
je Einkauf und Person. Gültig nur bei Vorlage Ihrer FUTTERKARTE und dieses  
Coupons am 20. und 21.12.19 in teilnehmenden DAS FUTTERHAUS Märkten.
Sie haben noch keine Futterkarte? Wir stellen Ihnen gerne eine aus!
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Anregungen, Ideen und Geschenktipps zum Weihnachtsfest

Von „blutig“ bis durchgebraten, 
von Steak über Wurst bis zu 
Sandwich und Gemüse: Dieser 
neue Tischgrill kann wirklich al-
les und garantiert perfekte Gril-
lergebnisse für jede Art von Grill-
gut. So wird ab sofort Jeder zum 
absoluten Grillprofi! 

Möglich macht das die Grill-ty-
pische patentierte Technologie, 
die Grilltemperatur und Grillzyk-
len automatisch an Dicke und Art 
des Grillguts anpasst. Auch Lieb-
haber von intensiven Grill-Aro-
men kommen auf ihre Kosten: 
Die Grillboost-Funktion, die vor 
jedem Programm dazu geschal-
tet werden kann, bringt eine Ex-
traportion Röstaromen und per-
fekte Grillstreifen wie im Restau-
rant. 

Praktisch ist zudem die neue 
Funktion „Nachlegen“: Sind die 
ersten Steaks fertig, kann ohne 
Zeitverzögerung und ohne den 
Grill neu zu starten für Nach-
schub gesorgt oder das beglei-
tende Gemüse gegrillt werden. In 
dem manuellen Modus gelingen 
nun auch bereits vorgebrühte 

Bratwürste perfekt. Die mitgelie-
ferte Garzeit-Tabelle gibt hierzu 
Tipps und informiert darüber, mit 
welcher individuell eingestellten 

Temperatur und Zeit des Deut-
schen liebstes Grillgut wie Brat-
burst, Rindswurst oder Nürnber-
ger optimal gegrillt werden.

Keine Angst vor großen Fleischstücken - auch die gelingen perfekt.   
 Werkfoto: Tefal

Grillgenuss wie im Restaurant

Mit erweiterten Wellness- und F i t -
ness-Funktionen, Sportprofilen 
und Connected GPS versteckt 
sich hinter dem schicken Uh-
rendesign einiges mehr, als 
man auf den ersten Blick er-
wartet. Eine kleine Bewe-
gung reicht aus, um das 
smarte AMOLED-Display 
zweier Varianten zu aktivie-
ren und das elegante Zif-
fernblatt zum Leben zu er-
wecken. Die neue Smartwatch 
ist nicht nur ein Hingucker, 
sondern bringt auch echte Sport-
funktionen mit. Durch die Con-
nected GPS-Funktion ist via Smart-
phone erstmals in dieser Smart-
watch-Reihe das GPS-Tracking bei 
ausgewählten Aktivitäten möglich. In Verbin-
dung mit vorinstallierten Sportprofilen, wie bei-
spielsweise fürs Gehen, Laufen, Yoga sowie Cardio- und Krafttrai-
ning, steht einem aktiven Lebensstil nichts mehr im Wege. Auch im 
Bereich Fitness- und Wellnessfunktionen legt die Uhr eine Schippe 
drauf: Blutsauerstoffmessung über den PulsOx-Sensor, Anzeige des 
Energielevels durch die Body Battery, manuelle Tracking-Funktion 
des Wasserkonsums, Menstruationszyklustracking sowie die erwei-
terte Schlafanalyse gehören zum Standard-Feature-Set. Werkfoto: 

Dieses Gerät zur Hautpflege vereint zwei hochentwi-
ckelte Technologien für die perfekte Gesichtspflege: 
Die Radiofrequenz- (RF) und Ultraschalltechnologie 
werden in Schönheitskliniken und Kosmetikinstituten 
dank ihrer hautstraffenden Eigenschaften schon lange 
erfolgreich eingesetzt. Das neuartige Tool wurde für die 
Bereiche des Gesichts entwickelt, in denen die Haut-
alterung am ehesten sichtbar wird, etwa erste Fältchen 
um die Augenpartie, auf der Stirn oder im Bereich der 
Nasolabialfalten. Damit sorgt das Gerät für ein ver-
bessertes Hautbild und einen jugendlichen Glow - 
und wird damit zu einem unverzichtbaren Teil der 
täglichen Beautyroutine.    Werkfoto: Panasonic

Smartwatch

Hautpflege

Springhorn Reisen
An der Weide 25 a  · 29614 Soltau ·  05191 3816 · Fax 15333
info@reisedienst-springhorn.de · www.reisedienst-springhorn.de

• Keukenhof/Holland • Rostock/Warnemünde 
• Hessen • Rheinsberger Seenkette • Rügen 
• Fehmarn • Rhein/Mosel/Neckar/Main  
• Toscana • Bonn/Konzert
Unser Reisekatalog ist ab Januar erhältlich!

 Vorschau auf unsere  
    Reisen in 2020

Verschenken Sie doch mal 
einen Reisegutschein!

SAUNA-GUTSCHEIN 
FÜR 5x SAUNABESUCHE  

Nur 60 €* – inklusive Hallenbadnutzung**,
nur bis zum 24.12.2019 erhältlich!

 BESUCHEN 
SIE UNS!

OSTERWALDWEG 8
SCHNEVERDINGEN

*  Gültig ab 26.12.2019.  
Statt regulär 75 €. Keine weite-
ren Rabatte durch Wertkarten 
möglich.

**  Nur während der Hallenbad- 
Öffnungszeiten. 

GESCHENKIDEE

An allen Adventssamstagen bis 13 Uhr geöffnet!











Unser Geschenktip:

Buchhandlung Schütte
Soltau · Poststraße 22 · Telefon 05191 3448

Guinness  
World Records 2020 19,99 €
Michael Ende Die unendliche 
Geschichte (illustriert) 35,00 €

SHOP 





            

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

            

Elektro Schlote
Marktstraße 24  ·  Soltau

Tel. 05191  5544
Eigener Kundendienst
für Elektrohausgeräte

Elektro-
Groß- & Kleingeräte

… ein schönes
Weihnachts- 
geschenk!

Bitte bestellen Sie rechtzeitig!

Sander-Mrowka
Uhren & Schmuck
Verdener Straße 8-10

Schneverdingen
Telefon 05193 7003

695,– 

Herren Chronograph 
Edelstahl,  42 cm, 10 bar, 

Saphierglas innen entspiegelt, 
Kalbslederband „cool grey“
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99.99€
statt 200,–  

jetzt

Marktstraße 5 · Soltau 
 0 51 91 1 45 84

Mo. bis Fr. 9  – 19 Uhr · Sa. 9  – 16 Uhr

Am Markt 1 · Schneverdingen
 0 51 93 9 86 96 06

Mo. bis Fr. 9  – 18 Uhr · Samstag 9  – 16 Uhr

WEIHNACHTS-TENNIS-SPEZIAL

Titan S6 inkl.  Head  
                                    ATP Tennisbälle

Gemeinsam punkten
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Großes
Wunschzettel-Gewinnspiel

Diesmal verlosen wir 3 x Einkaufsgutscheine im Wert von 60,- €

Den Teilnahmeschein bitte nur in einem der unten aufgeführten Geschäfte abgeben.

Und so wird’s gemacht:
Die Fragen und die drei Antwortmöglich-
keiten genau durchlesen. Die Buchstaben 
vor den richtigen Antworten der Reihe nach 
in die vorbereiteten Kästchen des 
Teilnahmescheines eintragen.
Bei richtiger Beantwortung aller fünf
Fragen ergibt das Lösungswort einen 
Begriff rund um das Thema Advent.

Übrigens, wer diese Ausgabe des 
Heide Kuriers aufmerksam liest, für den ist 
es ein Leichtes, alle Fragen richtig 
zu beantworten.

Die Gewinner werden 
im Heide Kurier mit Bild vorgestellt.

SOLTAU:

Buchhandlung Hornbostel, Marktstraße 3

Buchhandlung Schütte, Poststraße 22

E-Center Ehlers, Lüneburger Straße 97

Elektro-Rott, Lüneburger Straße 37

Elektro Schlote, Marktstraße 24

Euronics, Am Hornberg 2

Fahrradsport Schulz, Marktstraße 31-33

Fesche Wäsche, Wilhelmstraße 10

Hagebaumarkt, Walter-Müller-Straße 1

Inselmann, Toto-Lotto, Feldstraße 4

Intersport Lange, Marktstraße 5

Jette C., Marktstraße 35

Juwelier Blumberg, Marktstraße 6

Möbelfundgrube, Hubenkamp 1, Wolterdingen

[Nju:s], Marktstraße 4

Sanitätshaus Möhrmann, Marktstraße 21

Springhorn, Brillen-Studio, Neuer Hagen 1

Springhorn, Juwelier, Marktstraße 40

Springhorn-Reisen, An der Weide 25a

Die teilnehmenden Firmen werden gebeten,
die Wunschzettelgewinnscheine

bis zum kommenden Montag, 15 Uhr,
im Verlag des Heide Kuriers

in der Kirchstraße 4 bzw. bis zum
kommenden Samstag, 16 Uhr

bei unseren Kleinanzeigen-Annahmestellen 
abzugeben.

MUNSTER:
Das Lädchen in Munster, Veestherrnweg 12

Edeka-Markt Lüchow, W.-Bockelmann-Straße 60a

Famila-Markt, Kohlenbissener Grund 8

G. Mühe, Schreibwaren & mehr, Veestherrnweg 12

Juwelier Blumberg, Lüneburger Straße 3

Landfuxx, Kohlenbissener Grund 22 - 24

Sanitätshaus Hartig + Kwella, Lüneburger Straße 1

Sichtschmiede, W.-Bockelmann-Straße 23

StarAroma, W.-Bockelmann-Straße 23

Rothmanns Reisewelt, W.-Bockelmann-Straße 52

SCHNEVERDINGEN:
Das Futterhaus, Bahnhofstraße 45

Der Bücherladen Gevers, Bahnhofstraße 4

Edeka Ehlers, Bahnhofstraße 39 - 41

Famila-Markt, Am Vogelsang 12

MB-Outdoor, Bahnhofstraße 11

Möbelh. Brümmerhoff, Verdener Straße 33 - 39

Modehaus J.C.v.d.Lieth, Verdener Straße 27

Sander-Mrowka, Juwelier, Verdener Straße 8 - 10

Schuhhaus Dehning, Am Markt 5

NEUENKIRCHEN:
Edeka Meyer, Visselhöveder Straße 9

WIETZENDORF:
Fahrrad-Scheune, Kampstraße 36

Zastrow - wohnen & mehr, Beekgarten 10

BISPINGEN:
Edeka Ehlers, Hauptstraße 4

Dodt Buch & Papier, Hauptstraße 3

Alles für das Kind, Hauptstraße 9

Abgabeschluß
für die

Teilnahmescheine
ist Samstag,

21. Dez. 2019, 16 Uhr

Bitte
beachten:

Vor- und Zuname

Straße

Ort

Tel.-Nr.

abgegeben bei Fa.

✁

heide kurier
Wunschzettel-

Gewinnspiel

✁

Durch Abgabe des von mir ausgefüllten Teilnahmescheines in einem der teilnehmenden Geschäfte nehme ich am Gewinnspiel teil 
und erkläre mich mit den Teilnahmebedingungen einverstanden. Ich erkläre mich insoweit insbesondere damit einverstanden, dass im 
Falle eines Gewinnes ein Foto mit mir von der Gewinnübergabe und der Nennung meines Namens im Heide Kurier veröffentlicht wird.

Datenschutzhinweis: Die AM-Verlag Andreas Müller KG wird meine im Rahmen des Gewinnspiels angegebenen Daten ausschließlich 
zum Zwecke der Durchführung des Gewinnspiels verarbeiten, sowie für die Gewinnübergabe an das teilnehmende Geschäft in dem ich 
den Teilnahmeschein abgegeben habe, übermitteln. Nach Durchführung des Gewinnspiels werden meine Daten gelöscht.

➊ ➋ ➌ ➍ ➎

Auf welche kanarische Insel führt unsere HK-Leserreise? 

(V) Lanzarote (S ) Teneriffa (T ) Gran Canaria

Wo eröffnet Dr. Michael Abend 2020 seine Kinderarztpraxis? 

(K ) in der Soltauer Marktstraße (A ) im Krankenhaus Soltau (E ) am Bahnhof Soltau

Mit welcher Zeit befasst sich das neue Heidekreis-Jahrbuch? 

(M ) 1890 - 1918 (L ) 1919 - 1938 (N ) 1939 - 1949

Welche Soltauer Kita öffnet am 20. Dezember ein Türchen des Adventskalenders? 

(N ) Kita Luther (P ) Kita Stalmannstraße (R ) Kita Wiesenstraße

Wer holt Jahr für Jahr das Friedenslicht aus Bethlehem in die Soltauer Kirchen? 

(E ) Pfadfinder (A ) Kirchenvorsteher (I ) Pastoren

➊

➋

➌

➍

➎
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Bispingen im Partnerkreis
Gemeinsam für die Attraktivität des ländlichen Raumes

BISPINGEN/OLDENBURG. Be-
reits im Spätsommer trat die Ge-
meinde Bispingen dem Partnerkreis 
für den ländlichen Raum der Landes-
arbeitsgemeinschaft Urlaub und 
Freizeit auf dem Lande bei. Jetzt 
übergab Vorstandsmitglied Lydia Al-
bers, deren Familie selbst einen Fe-
rien- und Reiterhof in Behringen be-
treibt, Bürgermeister Jens Bülthuis 
die Urkunde und begrüßte die Ge-
meinde offiziell im Kreise der Unter-
stützer für den Tourismus im ländli-
chen Raum.

Bülthuis freute sich und erklärte: 
„Die Bedeutung des Landtourismus 
und das Engagement der landtouris-
tischen Anbieter in Bispingen und in 
ganz Niedersachsen liegt uns sehr 

am Herzen.“ Daher sei ein solches 
Netzwerk genau das Richtige, denn 
es fördere die Attraktivität für Gäste 
und Einwohner und sorge für Kauf-
kraft. Zudem unterstütze es die Fe-
rienhöfe als unerlässliche Dialog- 
und Erlebnissorte der regionalen 
Landwirtschaft.  

Den ländlichen Raum zu stärken 
und besser zu vernetzen, ist Ziel des 
neuen Netzwerks, das die Landes-
arbeitsgemeinschaft Urlaub und Frei-
zeit auf dem Lande (LAG) ins Leben 
gerufen hat. Seit ihrer Gründung 1972 
setzt sich die LAG für die Wertschät-
zung des ländlichen Raumes ein. Nun 
möchte sie dafür die verschiedensten 
Akteure aus Niedersachsens Regio-
nen im Rahmen eines Partnerkreises, 

Lydia Albers, Landesarbeitsgemeinschaft Urlaub und Freizeit auf dem 
Lande e.V. und Bürgermeister Dr. Jens Bülthuis.  Foto: Gemeinde Bispingen 

der die Kommunikation und Aktivi-
täten zur Vermittlung der Attraktivität 
des Landerlebnisses ideell unter-
stützt, mit einbeziehen.

Die Idee zur Gründung entstand in 
der LAG durch ihren jahrelangen Ein-
satz für die Aufmerksamkeit und 
touristische Erschließung des länd-
lichen Raums sowie durch die Feri-
enhöfe, Hofcafés und Direktvermark-
ter, die sie vertritt und vermarktet. 
Diese landtouristischen Anbieter 
tragen mit der Kaufkraft ihrer Gäste 
und den Investitionen in ihr Angebot 
zum wirtschaftlichen Erhalt der Dör-
fer und der ländlichen Gebiete bei. 
Mit rund 6.000 Betten in rund 250 
Betrieben werden mehr als eine Mil-
lion Übernachtungen pro Jahr im 
ländlichen Raum erreicht. Diese Wirt-
schaftskraft weiterhin zu erhalten 
und auszubauen, ist der LAG nach 
den Worten von Lydia Albers ein 
wichtiges Anliegen. Durch den Part-
nerkreis soll die Kommunikation wei-
ter ausgebaut und der wirtschaftliche 
Beitrag des Landtourismus für Nie-
dersachsen stärker in den Fokus ge-
rückt werden.

Städte und Gemeinden, Regional-
verbände und weitere Institutionen 
seien herzlich eingeladen, am Part-
nerkreis teilzunehmen. Angebote der 
Begegnung für den Informations- 
und Erfahrungsaustausch sowie 
konkrete Beteiligungen an Kommu-
nikationsmaßnahmen zur eigenen 
Profilierung als Partner und Standort 
im ländlichen Raum sind damit ver-
bunden.

Der Anfang für den Partnerkreis 
machte im Frühjahr die Gemeinde 
Kirchlinteln. Weitere Teilnehmer im 
Partnerkreis für den ländlichen Raum 
sind inzwischen dazugekommen.  
Zum Beispiel die Regionale Entwick-
lungskooperation Weserbergland 
plus, der Flecken Aerzen oder die 
Wangerland Touristik. 

Sportabzeichen für KiTa-Kids

Das Thema Gesundheit für Kleinkinder spannend und verständlich aufzugreifen und umzusetzen war einst 
Anlass für die Erzieherinnen der DRK-KiTa „Die Heideknirpse“ in Bispingen, sich dem AOK-Projekt „Jolinchen 
Kids - Fit und gesund in der KiTa“ zuzuwenden. Über einen Zeitraum von drei Jahren haben sie - unterstützt 
von der AOK und mit aktiver Beteiligung der Eltern - nunmehr dieses Programm in den KiTa-Alltag integriert. 
Um den Abschluss zu feiern, haben die Pädagoginnen sich für die Abnahme des Mini-Sportabzeichens ent-
schieden. Dabei geht es darum, den Kindern Bewegungsgelegenheiten und -erlebnisse anzubieten, die ihrem 
natürlichen Bewegungsdrang entsprechen und ihnen auf spielerische und phantasieanregende Weise Freude 
an körperlicher Aktivität vermitteln. Die Übungen sind an den Grundfertigkeiten wie Laufen, Rollen, Balancie-
ren oder Werfen, die ein jedes Kind besitzt, ausgerichtet. Gemeinsam mit dem MTV Bispingen, dem VfL Lu-
hetal und unterstützt vom Landessportbund Niedersachsen konnten 20 Kitakinder zusammen mit 17 Mädchen 
und Jungen aus den beiden Sportvereinen kürzlich ihr Mini-Sportabzeichen ablegen. Mit viel Spaß und 
Freude haben die Drei- bis Sechsjährigen ihre Übungen absolviert und zum Abschluss stolz die Urkunden 
entgegengenommen.

Adventsstunde
WOLTERDINGEN. Auch in diesem 

Jahr gibt es  wieder besinnliche 
Stunden an der Kirche beziehungs-
weise bei schlechtem Wetter in der 
Zehntscheune in Wolterdingen. Hier-
zu lädt der Posaunenchor Wolterdin-
gen für den vierten Adventssonntag, 
den 22. Dezember, ab 17.30 Uhr ein. 
Auf die Besucher warten Geschich-
ten sowie alte, bekannte und neue 
Weihnachtslieder zum Mitsingen. Es 
gibt Bratwurst und heiße Getränke.

Gesunde 
 Gelenke auch 

im Alter?

Spezielle Mikro- 
Nährstoffe unterstützen 

Gelenkgesundheit

Steife Hüfte, unbewegliche 
Schultern, müde Knie: Pro-
bleme mit den Gelenken 
treten im Alter häufig auf. 
Doch für die Gelenkgesund-
heit kann jeder etwas tun. 
In dem speziellen Mikro- 
Nährstoffdrink Rubaxx 
Gelenknahrung (Apotheke) 
stecken nicht nur vier wich-
tige körpereigene Gelenk-
bausteine, sondern auch 
20 spezifische Vitamine 
und Mineralstoffe. Diese 
fördern u. a. die Funktion 
von Knorpel und Knochen 
(z. B. Ascorbinsäure) oder 
tragen zum Erhalt gesun-
der Knochen bei (z. B. 
Phyllochinon). 

Unser Tipp: 1x täg-
lich ein Glas Rubaxx 
Gelenknahrung.

Abbildung Betroffenen nachempfunden • 
www.rubaxx.de

Für Ihren Apotheker: 
Rubaxx 
Gelenknahrung 
(PZN 14290705)(PZN 14290705)

1Schlereth T. et al., Diagnose und nicht interventionelle Therapie neuropathischer Schmerzen, S2k-Leitlinie, 2019, in: Deutsche Gesellschaft für Neurologie (Hrsg.), Leitlinien für Diagnostik und Therapie in der Neurologie. Online: www.dgn.org/leitlinien (abgerufen am 14.10.2019) 
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen 
lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Brennende Schmerzen in 
Beinen und Füßen oder ein 
Gefühl, in einem Ameisen-
haufen zu stehen: häufige 
 Begleiterscheinungen von 
Nervenschmerzen (Neu-
ralgien)! Für zahlreiche 
 Diabetiker gehören Nerven-
schmerzen zum Alltag. Viele 
herkömmliche Schmerz-
mittel helfen Betroffenen 
jedoch nur wenig. Davor 
warnen nun auch deutsche 
 Mediziner in der neu ver-
öffentlichten Leitlinie für 
 Diagnostik und Therapie in 
der Neurologie ausdrück-
lich.1  Wörtlich besagt diese:

+++ Aktuell +++ Bei brennenden Schmerzen oder Kribbeln und Taubheitsgefühlen in Beinen oder  Füßen greifen Patienten sehr schnell zu herkömmlichen 
Schmerzmitteln. Was viele jedoch nicht wissen: Die Ursache dieser Schmerzen sind häu� g geschädigte Nerven. Daher helfen herkömmliche Schmerzmittel 
hier o�  nicht. Anders ein spezielles Arzneimittel aus der  Apotheke (Restaxil, rezeptfrei).

Brennen, Kribbeln, Taubheitsgefühle? 
Das sollten Sie wissen!

Nervenschmerzen mit Begleiterscheinungen wie

Wenig überraschend für Ex-
perten, denn: Herkömmliche 
Schmerzmittel bekämpfen 
Entzündungen. Diese sind 

jedoch nicht die Ursache von 
Nervenschmerzen.

Was also tun, wenn man 
unter Nervenschmerzen 
leidet?

Mit einem  speziel len 
A rznei m it te l  na mens 
Restaxil (rezeptfrei, Apothe-
ke) können diese Schmerzen 
wirksam bekämpft werden. 
In Restaxil steckt die Kraft 
aus fünf Arzneipf lanzen, die 
sich bei Nervenschmerzen 
bewährt haben. So setzt z. B. 
Gelsemium sempervirens 
laut Arzneimittelbild im 
zentralen Nervensystem an 

und wird bei Schmerzen am 
ganzen Körper eingesetzt. 
Iris versicolor hat sich wie-
derum bei der Behandlung 
von brennenden Schmer-
zen in den Füßen bewährt. 
Die spezielle Dosierung und 
Abstimmung mit drei wei-
teren Wirkstoffen ergibt die 
außergewöhnliche 5-fach- 
Wirkformel von Restaxil.

Entscheidende Vorteile: 
gute Verträglichkeit und 
Tropfenform

Besonders Diabetes- 
Patienten, die ohnehin schon 
viele Medikamente nehmen 

müssen, profitieren bei Ner-
venschmerzen von einem 
Arzneimittel, das sowohl 
wirksam als auch gut ver-
träglich ist – Restaxil bietet 
beides. Dank der Tropfen-
form können Anwender 
Restaxil individuell dosie-
ren. Die Tropfen schlagen 
zudem nicht auf den Magen 
und haben keine Wechsel-
wirkungen mit anderen 
Arzneimitteln.

Empfehlung: Nicht- Opioidanalgetika (NSAR, Cox-2-Inhibitoren, 
Paracetamol, Metamizol) sollten nicht zur Therapie chronischer 
neuropathischer Schmerzen jeglicher Ursache verwendet werden, 
da es keine Evidenz einer Wirksamkeit gibt.1
Auszug aus den neuen Leitlinien der Deutschen Gesellschaft für Neurologie

Die sogenannten Leitlinien der Wissenschaftlichen Medizinischen 
Fachgesellschaften geben Ärzten Hilfestellungen und 
Empfehlungen zur Diagnose und Therapie verschiedener 
Krankheitsbilder. Sie basieren auf aktuellen wissenschaftlichen 
Erkenntnissen und sollen für mehr Sicherheit in der Medizin sorgen.

Leitlinien für Diagnostik und Therapie in der Neurologie

Für Ihren Apotheker:

Restaxil 
(PZN 12895108)

Arzneimitteln.

Für Ihren Apotheker:

Restaxil 
(PZN 12895108)

Gelenknahrung 
(PZN 14290705)(PZN 14290705)
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lokalsport

Lukas Silvester überragend
TVJ-Leichtathleten beim Nikolaussportfest der LG Nordheide

Den Heimvorteil genutzt

SCHNEVERDINGEN. Beim Nikol-
aussportfest der LG Nordheide in 
Winsen ging ein Rekordteilnehmer-
feld von 24 Athletinnen und Athleten  
vom TV Jahn Schneverdingen in den 
Wettkampf und konnte sich über  
zahlreiche Topplazierungen und etli-
che Bestmarken freuen.

Am Vormittag legten die Sportle-
rinnen und Sportler der U10 und U12 
in allen Altersklassen vor. Bei den 
Jungen waren insgesamt sechs Ath-
leten und bei den Mädchen elf Ath-
letinnen am Start. Weil viele Nach-
wuchssportler ihre Wettkampfpre-
miere hatten, gab es traditionell Ni-
kolaustüten als Präsente.

In der W8 waren mit Lia Sczesny 
und Anna Luisa Jung zwei sehr junge 
und ehrgeizige TVJ-Athletinnen er-
folgreich am Start. Bereits in der er-
sten Disziplin, dem Ballwurf, konnten 
sie mit Jung als Erstplazierter mit 14 
Metern und Sczesny direkt dahinter 
(12, 5 m) einen Doppelsieg erringen. 
Im 50-Meter-Sprint war dann Sczes-
ny  in 9,58 sek. im Finale als Vierte 
direkt vor Jung, die als 5. in 9,70 sek. 
das Ziel erreichte. Beim abschließen-
den Paarlauf belegten beide nach 
turbulentem Finale den zweiten Platz 
unter acht Mannschaften. 

In der M8 war Maximilian Fandrich 
als Einzelstarter erstmals dabei. Er 
lief 10,44 sek. und warf 12,5 Meter. 
In der M 9 liefen Marik Leopold 
Mühlan 9,65 sek., Jakob Renken 
9,66 sek., Pete Meyerhoff 9,71 sek. 
und Luca Raudßus 10,56 Sekunden, 

was nicht ganz zum Einzug ins Fina-
le reichte. Bester im Ballwurf war 
Renken im Finale mit 25,5 m als Sieb-
ter. Raudßus mit 22 m als 10., Mühlan 
mit 18,5 m als 16. und Meyerhoff  mit 
15 m als 21. landeten im Mittelfeld. 

Jeweils im Finale der besten acht 
Teilnehmer konnte sich Mats Rippe 
mit gleich drei neuen persönlichen 
Bestleistungen vorkämpfen. 8,37 
sek. als 6. im 50-Meter-Sprint, 30 m 
als 8. im Ballwurf und gute 1,21 m 
als Fünter im Hochsprung deuten 
seine Mehrkampfqualitäten an. 

In den Altersklassen W9 bis W11 
waren jeweils drei Mädchen am 
Start. Gleich drei Siege in der jüng-
sten Klasse eroberte Marika Rohde 
mit 8,46 sek. im Sprintfinale, 23 m 
und als Siegerin im Paarlauf mit Ca-
sandra Vorwerk, die mit 9,43 sek. im 
Sprint und 14 m im Ballwurf noch 
zweimal Platz 5 belegen konnte. Jes-
sica Völker mit 10,5 m im Ballwurf 
und Rang 7 sowie 11,33 sek. als 8. 
im Sprint  erreichte als Neuling eben-
falls die Finalrunden. 

Beste Schneverdingerin in der 
W10 war einmal mehr Alisa Castro 
Reyes, die das 50-Meter-Finale in 
8,06 sek. souverän gewinnen konnte. 
Mit 1,05 m als Vierte im Hochsprung 
und 16 m als Siebte im Ballwurf war 
sie überall vorn dabei und gewann 
letztlich mit Josefin Dummer auch 
klar mit großem Vorsprung den Paar-
lauf. Dummer wurde in 9,00 sek. 
beim Sprint nur um eine Hunderstel 
aus dem Finale verdrängt. Sie beleg-

te mit 0,97 m erstmals im Hoch-
sprung aktiv auch Platz 6 und 12 m 
im Ballwurf brachten den 11. Platz. 
Hier lag Anna Reitinger mit 13,5 m 
auf Platz 9 und sie sprintete die 50 
m in 9,71 sek. Auch in der W11 war 
eine Schneverdinger Athletin ganz 
vorn dabei: Liv Rußmann gewann 
den Ballwurf mit überragenden 34,5 
m und funf Metern Vorsprung, sprang 
als Zweite eine neue tolle Höhe von 
1,21 m hoch und wurde im Sprintfi-
nale in guten 8,39 m Vierte. Im Paar-
lauf konnte sie mit Sophia Kleinties 
ebenfalls den Sieg einfahren. Klein-
ties wurde im Ballwurf 9. mit 13 m 
und lief 9,66 Sekunden. Helena Mey-
er, die ebenfalls ganz neu dabei war, 
überzeugte als 6. im Ballwurf mit 22,5 
m und lief 9,40 Sekunden.

Am Nachmittag waren dann in der 
U14 und U16 deutlich  kleinere Felder 
am Start. In der W12 überraschte 
Annika Rohde mit zwei 2. Plätzen 
beim Kugelstoßen mit 6,43 m und 
über die 60 m Hürden in für sie tollen 
13,02 Sekunden. Gute 1,15 m im 
Hochsprung als 10. und 10,50 sek. 
im Sprint rundeten einen gelungenen 
Wettkampf ab, zudem gab es im Vier-
Minuten-Paarlauf mit Sophie Schrö-
der einen 4. Platz. Schröder wurde 
mit neuer Bestleistung von 13,90 
sek. über die Hürden Vierte, sprang 
eine tolle neue Bestleistung im Hoch-
sprung als 10. mit 1,19 m, stieß die 
Kugel auf 4,24 m und sprintete 10,50 
Sekunden. Ganz vorn dabei waren 
bei der U16 Celina Filz, Skadi Cordes 
und Emily Bechler. Filz holte den 

Doppelsieg mit 8,91 sek. im Sprint 
und 1,56 m beim Hochsprung. Neue 
persönliche Bestweite mit 8,80 m im 
Kugelstoßen reichten für Platz 2, 
ebenso ihre Zeit über die 60 Meter 
Hürden. Auch Cordes holte sich ei-
nen Sieg im Hürdenlauf in 11,68 sek. 
sowie zwei 2. Plätze mit 8,26 m im 
Kugelstoßen und 1,33 m beim Hoch-
sprung. Bechler wurde 2. im Sprint 
mit guten 9,49 Sekunden und 1,20 
m im Hochsprung und 7,77 m beim 
Kugelstoßen bedeuteten für sie zwei-
mal Platz 3.

Die Topleistung des Tages erzielte 
Lukas Silvester, der nach 1,60 m im 
Hochsprung am Vortag in Bremen 
noch eine Steigerung auf überragen-
de 1,61 m im Hochsprung verzeich-
nete und damit den Sieg vor seinem 
Bruder Finn holte, der als Zweiter 
1,45 m sprang. Lukas wurde zusätz-
lich mit 11,00 sek. Zweiter über die 
Hürden (Finn 3. mit 11,80 sek.), 3. 
beim Kugelstoßen mit 6.99 m (Finn 
4. mit 6,78 m) und 4. im Sprint in 9,58 
sek. (Finn 9,70 sek. Platz 5). Die Zwil-
linge holten sich dann im letzten 
Paarlauf des Tages noch den ge-
meinsamen Sieg im Paarlauf. 

Für die Schülerinnen und Schüler 
steht am heutigen Mittwoch, dem 
letzten Trainingstag vor der Pause, 
noch die große Kinderweihnachtsfei-
er in der KGS-Halle auf dem Pro-
gramm. Damit endet für die Jahnler 
ein sehr erfolgreiches Wettkampfjahr 
und es geht bis zum 7. Januar 2020 
in die Weihnachtspause.

Die Athletinnen und Athleten vom TV Jahn Schneverdingen mit den Trainern Merlin Schröder, David Radanz und Hans-Peter Weseloh.

Mehr als 70 Judoka aus acht Vereinen traten jüngst beim diesjährigen Nikolausturnier des TSV Wietzendorf an. Zwei Judoka vom TV Jahn Walsrode 
belegten jeweils den 1. Platz. Athleten vom VfL Visselhövede holten drei Goldmedaillen. Für den MTV Soltau sprang eine Goldmedaille heraus. Die 
21 Judoka des TVJ Schneverdingen sicherten sich zweimal Gold, elfmal Silber und acht Bronzemedaillen. Der mit 13 Teilnehmern angereiste MTV 
Beedenbostel errang acht Goldmedaillen. Mit zehn Goldmedaillen konnte der ausrichtende TSV Wietzendorf seinen Heimvorteil nutzen und war 
damit erfolgreichster Verein in diesem Turnier. Erstmalig nahmen nach langer Pause einige Nachwuchsjudoka von der SV Munster teil, die für ihren 
Verein Silber und Bronze holten. Die Ergebnisse: TSV Wietzendorf: Gold: Niko Weber, Lukas Weber, Viktoria Scherf, Niklas Hestermann, Zoe Donald-
son, Abby-Malou Wiegering, Jo-Ann Donaldson, Chiara Thiebes, Felix Ossowski, Allen Donaldson; Silber: Tilder Eilers, Mattes Hanning, Tyler Scheff-
ler, Bronze: Lia Scholz, Marit Rautenberg, Leon Nolting, Leon Schneider, Alexander Oswald, Neil Donaldson, Marie Springhorn, Cora Krätzer. MTV 
Beedenbostel: Gold: Linus Flitter, Mio Dreier, Bjan Imhof, Jakob Liss, Tom Burkhardt, Paul Hartmann, Enno Hartmann, Maxim Simon; Silber: Robin 
Burkhardt, Thore Walter, Cederic Meineke, Lentje Scheppmann, Ole Scheppmann. TV Jahn Schneverdingen: Gold: Shilan Cersil, Melissa Hoffmann; 
Silber: Eddi Szabaschus, Tristan Franck, Ida Norden, Mihajlo Marijanovic, Nikola Hladki, Sofia Kleinties, Linus Wegener, Liv Michel, Bo Michel, Bahar 
Cersil, Azad Cersil; Bronze: Max Mjölnir Wolter, Dean-Jason Waldick, Lara-Sophie Kluwe, Justin-Pascal Kose, Darius Groß, Julia Wiechern, Nikoline 
Mendes, Steffen Westermann. MTV Soltau: Gold: Emma Köhler; Silber: Fynn Köhler, Arne Hartmann; Bronze: Daniel Beler, Sören Hartmann, Emil 
Rahim Kirschner. MTV Schwarmstedt: Silber Sören Holzmann. SV Munster: Silber: Vadim Salzmann; Bronze: Blerta Emmini. TVJ Walsrode: Gold: 
Mario Müller, Huan Iliev. VfL Visselhövede: Gold: Kevin Rose, Leon Rose, Justin Tekath; Bronze: Regina-Sophie Bauer.

Nick-Malte Lenschow (re.) vom MTV Soltau.

SOLTAU. 133 Fechter aus dem In-
und Ausland traten kürzlich beim 
Turnier in Esslingen an, um dort um 
begehrte Punkte für die europäische 
Rangliste der Senioren zu erkämp-
fen. Auch Nick-Malte Lenschow 
vom MTV Soltau, jüngster Jahrgang 
der Junioren, hatte sich auf den Weg 
nach Esslingen in Baden-Württem-
berg gemacht. 

19 Vorrunden sollten für die Pla-
zierungen in den K.O.-Gefechten 
sorgen. Dies war keine leichte Auf-
gabe für den MTVer, hatte er sich 
doch in seiner Vorrunde sogleich 
unter anderem gegen Stief Van 
Campenhout aus Belgien (Platz 17 
der europäischen Rangliste) und 
andere starke Senioren zu behaup-
ten. Verletzungsbedingt hatte Len-

schow zuletzt nicht kontinuierlich 
trainieren können. Dennoch konnte 
er zwei Gefechte gewinnen, was ihm 
einen der letzten Startplätze in der 
K.O.-Runde sicherte. Hier traf er auf 
einen Fechter aus Berlin, der eine 
bedeutend bessere Plazierung auf 
der Setzliste vorzuweisen hatte. 
Lenschow entschied dieses Duell 
aber mit 15:12 für sich. Das brachte 
ihn in die Punkteplazierungen. 

Das Gefecht im 64er-K.O. musste 
der MTV-Fechter dann allerdings 
abgeben, was in diesem stark be-
setzten Starterfeld aber keine 
Schande war. Der MTV-Fechter be-
legte Platz 63 und erhielt dafür sogar 
zwei Punkte in der europäischen 
Rangliste und 24 Punkte in der nie-
dersächsischen Rangliste.

Starke Konkurrenz
Nick-Malte Lenschow startet in Esslingen

BSC: Beckenbodenkurs
BRELOH. Der Breloher Sport-Club 

bietet ab 20. Januar 2020 jeweils 
montags um 16.30 Uhr an acht auf-
einanderfolgenden Tagen in der 
Turnhalle der Grundschule in Breloh 
einen neuen Beckenbodenkurs an. 
Bei der Beckenbodengymnastik ler-
nen die Teilnehmerinnen die Muskeln 
des Beckenbodens willentlich so-
wohl anzuspannen als auch zu ent-
spannen. Nur wer seinen Beckenbo-

den auch wahrnimmt, kann die Mus-
kulatur den Situationen entspre-
chend aktivieren. Die Leitung des 
Kurses hat Karin Hehn, Übungsleite-
rin im präventiven Gesundheitssport 
und DTB-Trainerin Beckenboden. 
Verbindliche Anmeldungen werden 
per Telefon unter Ruf (05192) 10994 
entgegengenommen. Unter dieser 
Nummer gibt es auch nähere Infor-
mationen.

Ausflug nach Schwerin
MUNSTER. Der VfB Munster bietet 

am 18. April kommenden Jahres ei-
nen Tagesausflug für alle interessier-
ten Senioren des Vereins nach 
Schwerin an. Treffpunkt zur Abfahrt 
ist um 7 Uhr am Friedrich-Heinrich-
Platz in Munster. In Schwerin stehen 
eine Schlossführung, eine gemein-
sames Mittagessen und eine Schiff-
fahrt auf dem Schweriner See auf 

dem Programm. Die Rückkehr in 
Munster ist für 18.30 Uhr geplant, wo 
es zum Abschluss ein gemeinsames 
Abendessen gibt. Interessierte kön-
nen sich noch bis zum 31. Januar 
2020 über die Seniorenwartin Simo-
ne Bartos unter Ruf (05192) 5504 
oder über die Email-Adresse simone.
bartos@ewetel.net anmelden. Es 
wird ein Kostenbeitrag erhoben.

Boßeln und Grünkohl
FASSBERG. Zu seiner ersten Tou-

ristikveranstaltung im kommenden 
Jahr lädt der MTC Faßberg (im AD-
AC) für den 18. Januar 2020 ein. Auf 
dem Programm steht eine Winter-
wanderung mit Boßeln auf dem Flie-
gerhorst Faßberg. Die Teilnehmer 
treffen sich um 13.15 Uhr in Faßberg 
an der „Oase“, um pünktlich um 
13.30 Uhr in den sportlichen Nach-
mittag zu starten. Ziel wird wieder 
der Container an der Rennstrecke 
sein, wo eine Pause eingelegt wird. 

Um 17 Uhr wird ein gemeinsames 
Abendessen in der „Oase“ einge-
nommen und der „Grünkohlkönig 
2020“ ermittelt. Anmeldungen nimmt 
bis zum 13. Januar 2020 Volker Eu-
hus, Ruf 0171-8433757 oder (05053) 
900241, E-Mail der.aprilianer@
freenet.de, entgegen. Wer keinen 
Berechtigungsschein für den Flie-
gerhorst oder Bundeswehr-Dienst-
ausweis hat, muss bei der Anmel-
dung seine Personalausweisnum-
mer mit angeben.
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Weiter Bruhn und Thürasch
Soltau: Wahlen auf DRK-Kreisversammlung 

SOLTAU. Wahlen gab es jetzt im 
Rahmen der Kreisversammlung, 
höchstes Organ des DRK-Kreisver-
bandes Soltau, die in Soltau zusam-
mengetreten war. Mit dabei war auch 
Ehrenpräsident Hermann Bull. Mit-
glieder des DRK-Kreisverbandes 
sind die Ortsvereine des Deutschen 
Roten Kreuzes im Altkreis Soltau, die 
wiederum ihre Delegierten zur Kreis-
versammlung entsenden. Zu den 
Mitgliedern zählen die Ortsvereine  
Bispingen, Breloh, Heber, Munster, 
Neuenkirchen, Oerrel, Schneverdin-
gen, Soltau, Trauen, Wietzendorf und 
Wolterdingen.

Ein Teil des geschäftsführenden 
Präsidiums war mit dem Präsidenten 
und dem Justitiar neu zu wählen: Dr. 
Claus-Jürgen Bruhn und Volker Thü-
rasch wurden in diesen Ämtern für 
weitere drei Jahre bestätigt. Außer-
dem gehören dem geschäftsführen-
den Präsidium Vizepräsidentin Dr. 
Ulrike Begemann und Schatzmeister 
Dr. Matthias Bergmann sowie mit be-
ratender Stimme das geschäftsfüh-
rende Präsidiumsmitglied Volker 
Böhling an. In das erweiterte Präsi-
dium wurde als Katastrophenschutz-
beauftragter Thorsten Rott gewählt. 
Er gehört dem DRK-Ortsverein Sol-
tau an und hat dort über viele Jahre 

stellvertretend die Bereitschaft ge-
leitet. Sein berufliches und DRK-Wis-
sen wird er nun in die Scharnierfunk-
tion als erster DRK-Ansprechpartner 
des Landkreises (als Katastrophen-
schutzbehörde) in Sachen Sanität, 
Betreuung, Verpflegung und Such-
dienst in die Katastrophenabwehr 
einbringen.

Zu den besonderen Berichtspunk-
ten der Versammlung zählten neben 
dem geplanten Neubau der Ret-
tungswache Soltau und dem in Aus-
sicht genommenen Neubau einer 
Rettungswache in Schneverdingen 
auch die von der Gemeinde Bispin-
gen angedachte Erweiterung des 
Betreuungsangebotes im Bereich 
der Kindertagesstätten. Darüber hi-
naus ging es auch um die aktuelle 
Einbindung des Rettungsdienstes 
des DRK in die Erkundung und Sa-
nierung des Dethlinger Teiches.

Der DRK-Kreisverband (KV) ist viel-
fältig engagiert, was nur durch den 
großen Einsatz der hauptamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter so-
wie der ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer möglich wird.

So betreibt der KV Soltau selbst 
zwölf Kindertagesstätten. Er ist vom 
Landkreis mit dem Rettungsdienst 

DRK-Spitze: Hermann Bull, Dr. Ulrike Begemann, Dr. Claus-Jürgen Bruhn, Thor sten Rott, Volker Thürasch und 
Dr. Matthias Bergmann. Foto: DRK-Kreisverband Soltau

im Altkreis Soltau beauftragt. Dieser 
Dienst wird von den vier Rettungs-
wachen Munster, Soltau, Schnever-
dingen und Hützel und vom zusätz-
lichen Standort Wietzendorf aus 
wahrgenommen. Zudem bietet der 
Kreisverband Breitenausbildung in 
Erster Hilfe sowie Grund- und weiter-
führende Ausbildungsveranstaltun-
gen für Privatpersonen und Institu-
tionen. Ein Fahrdienst für Personen-
transporte wird ebenfalls mit derzeit 
zwei Fahrzeugen betrieben. Für 
Menschen, denen es schwerfällt, 
sich mit einer warmen Mahlzeit zu 
versorgen, wird in Zusammenarbeit 
mit einer professionellen Küche „Es-
sen auf Rädern“ angeboten. Außer-
dem gibt es den Hausnotruf, der äl-
teren oder gebrechlichen Menschen 
entgeltlich zur Verfügung gestellt 
wird, um rechtzeitig helfend zur Stel-
le zu sein.

Schließlich bietet der KV Soltau Mi-
grationsberatung in allen Fragen für 
Hilfesuchende mit entsprechendem 
Hintergrund an. Eine Kleiderkammer 
steht Bedürftigen mit gebrauchter 
Kleidung zur Verfügung.Und der Klei-
derladen für gebrauchte Mode in der 
Celler Straße in Soltau wird ebenfalls 
vom KV und hier von ehrenamtlichen 
Helferinnen betrieben.

Ein Reck mit sechs Ecken
Neues Spielgerät für die Grundschule in Hansahlen

SCHNEVERDINGEN. Schon vor 
der offiziellen Übergabe in der gro-
ßen Pause nahmen die Kinder am 
Morgen das neue Sechseck-Reck 
auf dem Schulhof der Schneverdin-
ger Grundschule in Hansahlen in 
Beschlag. Mit teils atemberauben-
den Schleuderübungen sowie Auf-
und Umschwüngen zeigten die 
Mädchen und Jungen eindrucksvoll, 
dass sie nicht nur auf dem Smart-
phone tippen oder am Rechner be-
ziehungsweise vor dem Fernseher 
hocken, sondern sich durchaus 
recken und strecken können. 

Arne Wirth, Vorsitzender des För-
dervereins der Grundschule in Han-
sahlen, und die stellvertretende 
Vorsitzende Maren Schernat über-
gaben jüngst das Turngerät aus 

nichtrostendem Stahl, das gut 1.900 
Euro gekostet hat, an Rektor Wilfried 
Diekmann. Bereits in den Sommer-
ferien wurde die Fläche für das neue 
Sechseck-Reck auf dem Schulhof 
der Grundschule in Hansahlen aus-
gekoffert. Mitarbeiter des Bauhofes 
füllten sie im Rahmen des Spiel-
sandaustausches mit Sand. 

Das neue Spielgerät wollte der 
Förderverein der Grundschule in 
Hansahlen finanzieren und hatte 
deshalb zuvor die Genehmigung der 
Stadt eingeholt. Nach der langen 
Lieferzeit konnten dann endlich die 
Fundamente gegossen und das Ge-
rät aufgestellt werden. Der Förder-
verein unterstützt  aus den Mit-
gliedsbeiträgen und Spenden das 
Schulleben an der Grundschule. Er 

Arne Wirth, Vorsitzender des Fördervereins der Grundschule in Hansahlen, und die stellvertretende Vorsit-
zende Maren Schernat übergaben jüngst das Turngerät aus nichtrostendem Stahl an Rektor Wilfried Diek-
mann. Foto: Förderverein GS Hansahlen

bezahlt beziehungsweise bezahlte 
zum Beispiel den Schwimmunter-
richt, das Unterrichtsprogramm 
Klasse 2000 zur Gesundheitsförde-
rung sowie Sucht- und Gewaltprä-
vention, Pausenspielzeug und ein 
Funkmikrofon. 

Aber auch andere Aktionen berei-
chern das Schulleben. So zum Bei-
spiel der gerade wieder aufgestellte 
Tannenbaum in der Pausenhalle und 
die jährliche Putzaktion auf dem 
Schulhof, bei der Laub geharkt und 
Büsche beschnitten werden. Das 
Highlight ist die alle zwei Jahre auf 
dem Plan stehende Beteiligung am 
Heideblütenfestumzug. In diesem 
Jahr hatten als „Shaun, das Schaf“ 
verkleidete Kinder und Eltern die 
Zuschauer erfreut.

Weniger „weiße Flecken“ 
Turbo-Internet für Schneverdingen und Neuenkirchen

SCHNEVERDINGEN/NEUENKIR-
CHEN. Steffen Meyer, Inhaber von 
Kutschen Meyer in Schneverdingen, 
surft jetzt turboschnell durchs Inter-
net: Er ist der 500. Kunde, den Heid-
jers Stadtwerke an ihr Glasfasernetz 
angeschlossen haben. Für den Ge-
werbebetrieb ist ein leistungsfähiges 
Internet längst überfällig. „Für uns ist 
eine zeitgemäße Internetverbindung 
kompromisslos im Wettbewerb mit 
anderen Kutschbetrieben. Mit unse-
rer bisherigen DSL-Verbindung wa-
ren wir starken Schwankungen aus-
gesetzt. Das führte zu großem Frust 
bei unseren Kunden und uns selbst“, 
so Meyer.

Heidjers Stadtwerke bauen als 
Provider die Glasfaserversorgung in 
Teilen des Heidekreises mit Hoch-
druck aus. So verschwinden die vom 
Landkreis als „weiße Flecken“ dekla-
rierten Gebiete zunehmend, in denen 
das Surfen bisher nur mit Modem 
oder ISDN möglich ist.

Neben den technischen Voraus-
setzungen bietet der Energieversor-
ger Internettarife von 50 bis zu 200 
Megabit pro Sekunde (Mbit/s) an und 
ist Ansprechpartner rund um Breit-
band vor Ort. „Firmen und Privat-
haushalte können es teilweise kaum 
erwarten, bis die Glasfaser vor ihrer 
Haustür liegt“, berichtet Franziska 
Meyn, Leiterin Breitband des kom-

munalen Unternehmens, „sie wollen 
möglichst schnell mit Lichtgeschwin-
digkeit im Internet unterwegs sein 
können und nehmen das Stadtwer-
ke-eigene Heidspeed-Angebot gut 
an.“ So auch der Fahrstall Kutschen 
Meyer: Vier Wochen nach Vertrags-
unterschrift ist der Betrieb nun mit 
100 Mbit/s an das Internet ange-
schlossen.

Schnelles Internet macht Unter-
nehmen jeglicher Größenordnung 
und Branche zukunftsfähig. Mit ih-
rem Heidspeed-Angebot tragen die 

Im „Galopp“ über die Datenautobahn: Steffen Meyer (links, mit Franzis-
ka Meyn) ist 500. Glasfaserkunde. Foto: Heidjers Stadtwerke

Stadtwerke Schneverdingen als 
kommunales Energieversorgungs- 
und Dienstleistungsunternehmen 
gezielt zur Attraktivität des Standorts 
für Gewerbetreibende bei und damit 
auch zur Stärkung der Wirtschafts-
kraft in der Region

Die Stadtwerke Schneverdingen 
wollen den Ausbau des Glasfaser-
netzes auch in weiteren Bereichen 
von Schneverdingen und Neuenkir-
chen vorantreiben. Die genaue Zeit-
planung scheint hingegen noch nicht 
festzustehen.

140 Warnwesten für Kinder
Spende der Volksbank Lüneburger Heide

MUNSTER. Wenn nicht nur Kinder-
augen leuchten: Über knallgelbe 
Warnwesten freuen sich seit kurzem 
rund 140 Schüler der Munsteraner 
Grundschulen Am Hanloh und im 
Örtzetal. Ausgestattet wurden sie von 
der Volksbank Lüneburger Heide. 

„Die Westen sind vor allem für die 
Erstklässler gedacht. Bei Dunkelheit 
und schlechter Sicht zählen oft Meter 
und Sekunden, die ein Auto zum 
Bremsen oder Ausweichen benötigt. 
Mit den leuchtenden Westen sind die 
Kinder schon von Weitem zu erken-
nen. Im Falle eines Falles kann der 
Autofahrer dann rechtzeitig brem-
sen“, betonte Lars-Oliver Tegt, Leiter 
der Munster Volksbankfiliale, bei der 
Übergabe der Westen, bei der auch 
Torben Sonnemann vom Förderver-
ein der Grundschule im Örtzetal, 

Jens Hoffmann, Leiter der Grund-
schule im Örtzetal, Holger Augustin 
vom Förderverein Grundschule Am 
Hanloh, sowie Kinder der Klasse 1c 
der Grundschule im Örtzetal mit von 
der Partie waren. „Das Geld für die 
Warnwesten stammt aus den Rein-
erträgen der VR-Gewinnspargemein-
schaft, der Lotterie der Volksbanken 
Raiffeisenbanken“, erläuterte Tegt. 
Die Gewinnspargemeinschaft zahlt 
ein Viertel des Loseinsatzes der 
Volksbank-Kunden als sogenannten 
Reinertrag zurück. Dieser wird dann 
an gemeinnützige Vereine und Orga-
nisationen ausgeschüttet. „Damit 
hilft jeder Loskäufer gleichzeitig an-
deren Menschen in der Region“, un-
terstrich Tegt.

Im laufenden Jahr förderte die 
Volksbank aus diesen Erträgen rund 

Volksbank-Filialleiter Lars Tegt (2.v.re.) freut sich mit (v.li.) Torben Sonnemann (Förderverein Grundschule im 
Örtzetal), Jens Hoffmann (Schulleiter Grundschule im Örtzetal), den Kindern der Klasse 1c der Grundschule 
im Örtzetal sowie Holger Augustin (Förderverein Grundschule Am Hanloh). Foto: Volksbank Lüneburger Heide 

250 Projekte mit insgesamt 300.000 
Euro. „Das verdanken wir unseren 
Kunden, die mittlerweile mehr als 
100.000 Lose bei der VR-Gewinn-
spargemeinschaft haben“, so Tegt 
begeistert über die gestiegenen Los-
zahlen. Jeder Losinhaber tut aber 
nicht nur Gutes, sondern hat selbst 
gute Chancen auf Sach- und Geld-
gewinne. 

Und so funktioniert das Gewinn-
sparen: Ein Los kostet monatlich fünf 
Euro, davon werden vier Euro ange-
spart. Am Jahresende wird das Geld 
dem Kundenkonto wieder gutge-
schrieben. Ein Euro geht als Spielein-
satz in die Lotterie. Monatlich winken 
Geld- und Sachgewinne. Lose gibt 
es in jeder Filiale der Volksbank Lü-
neburger Heide oder über das Onli-
nebanking.

Anhänger angesteckt
 MUNSTER. Unbekannte ver-

schafften sich am frühen Sonntag-
morgen Zugang zu einem Wohnwa-
gen auf einem Grundstück im Ahorn-
weg in Munster und entwendeten 
eine Flasche Rum. Diese wurde 

vermutlich als Brandbeschleuniger 
benutzt, um einen mit Stroh und Heu 
beladenen Anhänger in Brand zu set-
zen. Die Feuerwehr löschte den 
Brand. Hinweise nimmt die Polizei 
Munster, Ruf (05192) 9600 entgegen.

Kino im Schafstall
WIETZENDORF. Auch in diesem 

Jahr lädt die Kulturinitiative des Hei-
matvereins Peetshof am Tag vor Hei-
ligabend zum gemütlichen Beisam-
mensein im Schafstall ein. Am Mon-
tag, dem 23. Dezember ab 18 Uhr 

startet auf dem Peetshof in Wietzen-
dorf das alljährliche Weihnachtskino. 
Zur Einstimmung auf das bevorste-
hende Weihnachtsfest gibt es  
Schmalzbrote, Bratwurst und Glüh-
wein.
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Jede Sekunde entscheidet!

Immer rechts neben der ersten Spur von links: So wird eine Rettungs-
gasse vorschriftsmäßig gebildet.  Grafik: Dekra

Bei der Rettung von Verletzten 
kommt es auf jede Sekunde an. Wie 
schnell die Rettungskräfte nach ei-
nem schweren Unfall auf der Auto-
bahn vor Ort sind, hängt allerdings 
auch davon ab, ob Autofahrer im 
Stau richtig reagieren und rechtzeitig 
eine Rettungsgasse bilden, wie es 
die Straßenverkehrsordnung ver-
pflichtend vorschreibt.

„Nach schweren Verkehrsunfällen 
kann jede Verzögerung bei der Unfall-
rettung über Leben und Tod entschei-
den“, erinnert Unfallexperte Markus 
Egelhaaf von der Dekra. „Wer recht-
zeitig eine Rettungsgasse bildet, er-
höht nicht nur die Überlebenschan-
cen von Verletzten. Er tut sich sogar 
selbst einen Gefallen, denn damit 
trägt er letztlich auch zu einer schnel-
leren Räumung der Unfallstelle bei.“ 

Die Straßenverkehrsordnung ver-
langt daher, bei stockendem Verkehr 
auf Autobahnen – ebenso wie auf 
Außerortsstraßen mit mindestens 
zwei Fahrstreifen in einer Richtung - 
eine Rettungsgasse zu bilden, damit 
Polizei und Hilfsfahrzeuge ungehin-
dert den Unfallort erreichen können. 

Auch die Lage der Rettungsgasse ist 
klar geregelt: Bei zwei Fahrstreifen ist 
die Gasse in der Mitte freizuhalten, bei 
drei und mehr Fahrstreifen liegt sie 
zwischen dem ganz linken und dem 
benachbarten Streifen. Als Merkhilfe 
dient ein Blick auf den rechten Hand-
rücken: Die Lücke zwischen dem 
Daumen und dem Zeigefinger steht 

für die Lage der Rettungsgasse. 
„Wichtig ist allerdings, dass Autofah-
rer nicht abwarten, bis der Verkehr 
steht, sondern schon reagieren, wenn 
die Fahrzeuge noch rollen. Bei Still-
stand fehlt oft der Platz, um das Fahr-
zeug noch weit genug zur Seite zu 
fahren“, so Egelhaaf. Deshalb: Orien-
tieren Sie schon bei zäh fließendem 

Verkehr nach rechts oder links und 
lassen Sie zum Vorausfahrenden den 
nötigen Abstand. Der Standstreifen 
muss allerdings frei bleiben. Auch 
sollte man darauf verzichten, noch 
schnell den Fahrstreifen zu wechseln. 
Das Risiko, mitten in der Rettungs-
gasse hängen zu bleiben, ist einfach 
zu groß.

Die Rettungsgasse darf ausschließ-
lich von Polizei und Hilfsfahrzeugen 
befahren werden. Allen anderen Fahr-
zeugen ist die Durchfahrt untersagt. 
Die Sanktionen bei Verstößen wurden 
deutlich verschärft. Wer keine Ret-
tungsgasse bildet, dem drohen jetzt 
als Regelsatz mindestens 200 Euro 
Geldbuße und zwei Punkte im 
Fahreignungsregister in Flensburg. 
Für das Blockieren der Rettungsgasse 
mit Behinderung, Gefährdung oder 
Sachbeschädigung können es bis zu 
320 Euro plus Fahrverbot und zwei 
Punkte in Flensburg werden. Darüber 
hinaus sind strafrechtliche Konse-
quenzen bis hin zu Freiheitsstrafen 
möglich, zum Beispiel für Fahrer, die 
eine Rettungsgasse absichtlich blok-
kieren oder Personen behindern, die 
bei Unglücksfällen Hilfe leisten wollen.

Zur breit für die Fahrspur
Schneller, tiefer, breiter. Unter die-

sem Motto „veredeln“ viele Tuning-
Fans ihre Fahrzeuge und meinen, 
diesen dadurch mehr „Individuali-
tät“ zu verleihen. Dabei werden die 
modernen Autos ohnehin ab Werk 
schon immer breiter. 

Rund 70 Prozent aller neu zugelas-
senen Automobile weisen inzwi-
schen eine Fahrzeugbreite von mehr 
als zwei Metern auf, wie der ADAC 
feststellte - und sind damit zum Bei-
spiel zu breit für die verengten linken 
Spuren von Autobahnbaustellen. 
Doch das wissen viele Autofahrer 
offenbar nicht oder sie ignorieren die 
vorgegebene Maximalbreite und ris-
kieren lieber ein Bußgeld von 20 Eu-
ro. Diese Fahrer übersehen aller-
dings, dass bei einem Unfall der 
Kasko-Schutz ihrer Versicherung 
durch die Überbreite 
des Autos einge-
schränkt  werden 
kann. Zudem droht 
ihnen wegen Mit-
schulds, dass die 
gegnerische Haft-
pflicht-Versicherung 
ihren Schadenersatz 
einschränkt.

Nach Angaben des 
ADAC waren Autos 
der Kompaktklasse im 
Jahr 1978 im Mittel 
etwa 1,6 Meter breit. 
Seitdem wuchsen die 
Ausmaße von Autos 
dieser Klasse auf 
knapp 1,8 Meter an. 

Rechnet man noch die Außenspiegel 
hinzu - und nur so ergibt sich das 
tatsächliche Außenmaß eines Autos 
- dann kommt schnell eine Breite von 
mehr als zwei Metern zusammen. 

Deshalb raten Experten Autofah-
rern, sich genau über die Breite des 
eigenen Fahrzeugs zu informieren. 
Dazu reicht demnach nicht der ein-
fache Blick in die Fahrzeugpapiere. 
Denn darin ist in den meisten Fällen 
lediglich die Karosseriebreite ohne 
Außenspiegel aufgeführt. Diese 
Rückspiegel zählen aber nun mal mit 
zur tatsächlichen Fahrzeugbreite. 
Vor dem Hintergrund kann es im 
Zweifel sogar sinnvoll sein, selbst 
nachzumessen, empfehlen die Fach-
leute. Denn Unkenntnis schützt im 
Schadensfall nicht vor finanziellen 
Einbußen.

Dank ihrer Außenspiegel sind viele Fahrzeuge  
breiter als zwei Meter.

Gleich doppelter Rekord  
Am ersten Advent hatte die 
Kirchengemeinde Munster 
zum 50. Adventsbasar bei St. 
Urbani eingeladen. Schon bei 
der Eröffnungsansprache, die 
Pastor i.R. Schwind für die er-
krankte Sigrid Erbes-Bürkle 
hielt, wurde deutlich, dass 
wahrscheinlich mehr Besucher 
als sonst zum Basar kommen 
würden. Es war dann auch ein 
sehr reges Treiben in allen 
Räumen des Gemeindehau-
ses. Aus der Teestube strömte 
der Duft von frisch gebacke-
nen Waffeln, aus der „Würst-
chenbude“ der von frisch ge-
bratenem Knipp mit Salaten, 
und in die Cafeteria lockten 
Kaffee, Kuchen und Torten. Die 
Stände im Saal machten einen 
guten Umsatz, das Kinderprogramm wurde bestens angenommen. Zum ersten Mal waren um 16 Uhr Glühwein 
und Punsch ausverkauft. Einen besonderen Anteil an der guten Stimmung hatten auch die stündlichen musi-
kalischen Einlagen von Posaunenchor, Tristan Grünhagen mit seiner Trompete, der Gitarrengruppe sowie das 
Rudelsingen des AHAP-Chores. Am Abend betrug dann der Gesamtumsatz 8.972,98 Euro, eine Steigerung 
von knapp 1.400 Euro gegenüber dem Vorjahr. Dieses Rekordergebnis - sowohl die Einnahmen also auch die 
Besucherzahl betreffend und der gelungene Tagesverlauf inspirierten den überwiegenden Teil der ehrenamt-
lich Mitarbeiter auch im kommenden Jahr weiterzumachen. Man kann also schon gespannt sein auf den 51. 
Basar am 1. Advent. Das Foto zeigt einige Konfirmanden bei der Waffelteigzubereitung.

Tiergerecht schenken
Heimtiere sind kein Überraschungsgeschenk

HEIDEKREIS. Damit auch für die 
Vierbeiner im Haushalt Weihnachten 
eine schöne Zeit wird, warnt der Zen-
tralverband Zoologischer Fachbe-
triebe Deutschlands (ZZF) vor mög-
lichen Risiken für Tiere durch Weih-
nachtsdekoration. Zudem wirbt die 
Vereinigung für tiergerechtes Schen-
ken und erinnert daran: Heimtiere 
sind kein Überraschungsgeschenk.

Kerzen, Kugeln und Lametta am 
Weihnachtsbaum sind sicher ein Hin-
gucker für Menschen, sie können 
aber besonders neugierige Katzen 
zum Spielen reizen. „Die Tiere kön-
nen sich beispielsweise an zerbro-

chenen Kugeln verletzen oder kleine 
Teile verschlucken“, warnt ZZF-Prä-
sident Norbert Holthenrich. Bei klet-
terbegeisterten oder stürmischen 
Heimtieren sollte auch der Weih-
nachtsbaum besonders gesichert 
werden, damit es an den Festtagen 
keine „umwerfende“ Überraschung 
gibt. An brennenden Kerzen könnten 
sich Katzen ihre Schnurrbarthaare 
ansengen. 

Verlockende Süßigkeitenteller 
bringen Tierhalter besser in Sicher-
heit, denn der Verzehr von einer Tafel 
Schokolade kann zu Vergiftungen bei 
Hund und Katze führen.

„Und wer seinen tierischen Gefähr-
ten etwas zum Spielen schenken 
möchte, findet im Zoofachhandel 
eine große Auswahl an weihnachtli-
chem Spielzeug wie Nikoläuse und 
Rentiere aus Plüsch oder Latex“, 
weiß Holthenrich. Tiere sollten je-
doch nie selbst das Überraschungs-
geschenk unter dem Weihnachts-
baum sein: „Die Anschaffung eines 
Heimtieres sollte gut überlegt und 
mit allen Familienmitgliedern abge-
stimmt sein“, rät der ZZF in seiner 
Mitteilung. „Tierhalter müssen die 
Bedürfnisse des Heimtieres kennen, 
und es muss zum Alltagsleben der 
Familie passen“, betont Holthenrich. 
Eltern sollten sich bewusst machen, 
dass sie die Hauptverantwortung für 
die Versorgung der Tiere tragen: 
„Manche Kinder sind mit der Versor-
gung überfordert und verlieren 
schnell die Lust. Im schlimmsten Fall 
landen die Tiere nach den Weih-
nachtsfeiertagen dann sogar im Tier-
heim.“

Fahrzeugalter 
in Jahren
= Teilerabatt1 in Prozent. 

× 2

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Ein- 
und Zweifamilien-Häuser in Munster.  
 05161 910651 www.kälber-immo.de
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Friedenslicht aus Bethlehem
Flamme brennt in verschiedenen Kirchen im Heidekreis  

HEIDEKREIS. „Mut zum Frieden“ 
lautet das Thema der diesjährigen 
Aktion „Friedenslicht aus Bethle-
hem“. Seit nunmehr 26 Jahren sor-
gen Pfadfinder in ganz Europa all-
jährlich am dritten Adventswochen-
ende dafür, dass das vom Österrei-
chischen Rundfunk in der Geburts-
stadt Jesu entzündete Licht weiter-
gegeben wird. Die Flamme brennt im 
Heidekreis in verschiedenen Kirchen, 
Interessierte können eine eigene Ker-
ze daran entzünden und das Frie-
denslicht in einer Laterne mit nach 
Hause nehmen.

Mit der Verteilung des Friedens-
lichtes aus Bethlehem setzen die 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder ein 
klares Zeichen für Frieden und Völ-
kerverständigung. Sie setzen sich für 
eine tolerante und friedvolle Gesell-
schaft und Weltgemeinschaft ein, 
damit alle Menschen die Chance 
haben, ein gutes Leben in Frieden zu 
führen. Mit der Weitergabe des Frie-
denslichtes möchten sie Mut ma-
chen und Hoffnung stiften.

Auf seinem Weg von Bethlehem in 
die Heide hat das Licht mehr als 
3.000 Kilometer und zahlreiche Mau-
ern und Grenzen überwunden. Es 
verbindet Menschen vieler Nationen 
und Religionen. Und die Pfadfinder 
möchten auch dieses Jahr wieder 
dazu einladen, das kleine Licht aus 

Bethlehem mit nach Hause zu neh-
men und weiter zu verteilen. Mög-
lichkeiten, die Flamme in Empfang 
zu nehmen, gibt es vom heutigen 
Mittwoch an in allen Munsteraner 
Kirchen sowie am morgigen Don-
nerstag, dem 19. Dezember, in der 
Andacht im Altenheim Stiftung Haus 
Zuflucht in Soltau um 18.30 Uhr.

Am vierten Adventssonntag, dem 
22. Dezember, gibt es verschiedene 
Aussendefeiern zum Friedenslicht in 
den 10-Uhr-Gottesdiensten: In der 
Soltauer St. Johannis-Kirche und der 
Lutherkirche beispielsweise, ebenso 

„Mut zum Frieden“ lautet das Thema der diesjährigen Aktion „Friedens-
licht aus Bethlehem“.   Foto: Marcus Grefe

in der Wolterdinger Heilig-Geist-Kir-
che und der Wietzendorfer St.Jaco-
bi-Gemeinde. 

In den Heilig-Abend-Gottesdiens-
ten am 24. Dezember wird das Licht 
in der Zionskirche und in der St. Ma-
rienkirche Soltau sowie in der Faß-
berger Michaelkirche um 16 Uhr ver-
teilt. Wer einen späteren Gottes-
dienst besucht, kann sich natürlich 
auch dann noch eine Kerze anzün-
den. Empfehlenswert ist, eine Later-
ne mitzubringen, damit die Flamme 
sicher nach Hause gebracht werden 
kann.

Spenden übergeben

Die Frauenunion Munster hatte jüngst zur Spendenübergabe eingeladen: Die FU-Vorsitzende Magret Wil-
heine und ihre engagierten Helferinnen konnten im zu Ende gehenden Jahr auf eine erfolgreiche Basartä-
tigkeit zurückblicken, so dass schließlich insgesamt 1.000 Euro im Spendentopf  waren. Die Summe wurde 
zu gleichen Teilen an vier gemeinnützige Einrichtungen gespendet. Angela und Reiner Schreiber vom Kin-
der- und Jugendhospiz Calluna werden das Geld für die tiergestützte Therapie einsetzen. Auf dem Erleb-
nisbauernhof „respekTIERt“ wird den Kindern und Jugendlichen ein Ausgleich, der alle Sinne anspricht, bei 
freier Bewegung in einem beschützten Umfeld geboten. Die DRK Munster, vertreten durch den Vorsitzenden 
Jan Niemann, wird das Geld in die Anschaffung eines Beatmungsgerätes investieren - somit kann die DRK-
Bereitschaft einen vollwertigen einsatzfähigen Rettungswagen in Munster gewährleisten. Monika Wienhold 
freute sich, mit der Spende Spielzeug für den Outdoorbereich für die Löschzwerge in Breloh kaufen zu 
können. Der Ortsbrandmeister Munster, Michael Kammstieß, begleitete die Vertreter der Kinder- und Ju-
gendfeuerwehr zur Spendenübergabe. Die „Finanzspritze“ ist für anstehende Aktivitäten im Freizeitbereich 
gedacht. Auf dem Foto Michael Kammstieß, Philipp Rennpferdt, Franziska Fuhrmann, Corinna Dismer-Voss, 
Hannelore de Vries, Angela Schreiber, Magret Wilheine, Marianne von Hobe, Monika Wienhold, Reiner 
Schreiber und Jan Niemann. Foto: Frauenunion Munster

ZEIT FÜR NEUE AUFGABEN

CeTec GmbH
Personalabteilung
Paul-Ehrlich-Str. 3

29633 Munster
bewerbung@cetec-gmbh.com

Werde

TESTFAHRER (w/m/d)
IN DER FAHRZEUGERPROBUNG

in Festanstellung, 40 Std./Woche sowie auf 450,– 3-Basis

Ihre Aufgaben:
•  Du führst Erprobungs- und Versuchsfahrten mit Vorserienfahrzeugen durch
•  Zeitweise testest Du im Schwerpunkt bestimmte neue Fahrzeugkompo-

nenten (z.B. Fahr-Assistenten, Multimediakomponenten)

Ihr Profil:
•  Du hast Benzin im Blut und brennst für neueste Technik
•  Du bist zuverlässig, flexibel, teamfähig, gehst positiv an Herausforde- 

rungen heran und bist bereit im Schicht-System zu arbeiten
•  Mitbringen musst Du eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B,  

eine mehrjährige Fahrpraxis, verantwortungsvolle Fahrweise,  
gute Deutschkenntnisse und Spaß an der Arbeit

Auch Quereinsteiger (w/m/d) ohne technische Ausbildung sind gerne  
gesehen.

Bitte richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen, gerne auch per 
E-Mail, mit der Referenznummer: Ce2019031 an unsere Personalabteilung.

Ihr Fleischerfachgeschäft

Alfred Renken
Inh. Rainer Renken · Fleischermeister

– Hausschlachtung –
Frische und Qualität durch eigene Schlachtung und Wurstproduktion

29640 Schneverdingen · Rotenburger Str. 19 ·  05193 6021

Unser flottes Team braucht Verstärkung und sucht SIE  
als freundliche/n flexible/n

Fleischereiverkäufer/in oder Verkäufer/in
in Voll-, Teilzeit oder auf 450,– 2-Basis.

Rufen Sie uns an oder kommen Sie einfach vorbei.

Einmalig in Schneverdingen

Paketzusteller/innen
mit Führerschein Klasse B

für feste Touren
im Raum Thedinghausen

in Festanstellung gesucht.
Arbeitszeit Mo.-Fr. ab 6.00 Uhr,

Einsatzort Depot Bomlitz.

Zusätzlich werden

Aushilfsfahrer/innen
für die Samstagszustellung
auf 450,- E-Basis gesucht.

Ideal für Rentner/Frührentner
und Studenten.

Telefon 0172  6960960 
und 04255  1485

Kraftfahrer/in
FS-Klasse C1 oder alt 3,  
für 7,5t LKW gesucht. 

Als Urlaubsvertretung, 5-Tage-Woche,
von 7.30 bis ca.18.00 Uhr, 

eigener PKW, Fahrerkarte und 
Module sind Voraussetzung. 
Einsatzort Depot Bomlitz.

Telefon 0172  6960960
und 04255  1485

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir für die Diabetesschwerpunktpraxis 
und für die Vertretung in der Fußambulanz eine/n

Medizinische/n Fachangestellte/n
in Vollzeit / Teilzeit.

Sie sind freundlich, flexibel, engagiert und teamfähig? Sie haben Interesse 
an Innerer Medizin und moderner Wundversorgung? Dann freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich an das

Diabeteszentrum  
Lüneburger Heide
Dr. med. Ralf Klask, Friederike von Ahn, Kai Isenbart
Walsroder Str. 8 · 29614 Soltau ·  05191 979610 · e-mail: c.klask@dz-lh.de

Auslieferungsfahrer/-in
für halbe Tage gesucht

Arbeitszeit: Mo.–Fr. Vormittag
Telefonische Bewerbung 

05191-939414

SERVICEKRAFT für Spielhalle 
gesucht! Freundlich, teamfähig, zuver-
lässig u. flexibel, Voll-/Teilzeit. Standort 
Schneverdingen. First Casino Enter-
tainment GmbH, Postfach 800210, 
21002 Hamburg, office@fceg.de, 
Handy 0176 63779545.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180 
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Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung Mitarbeiter in 

Wietzendorf, Wolterdingen, Harber, Volkwardingen,  
Bispingen, Schneverdingen und Wintermoor

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und  
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder  
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen  
und Berufstätige.

Wir suchen in Soltau, Bispingen  
und Schneverdingen

Mitarbeiter/in 
im Zustelldienst 

Einfach mehr 

Taschengeld
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Ihr starker Partner
in Sachen Werbung!



kfz-markt

Winterr. Fulda Montero 3 195/65 
R1591 T, DOT 2715, 2x 6,5 mm und 
2 x 6,0 mm Profiltiefe auf MB- Felgen 
für 60.- zu verkaufen 01573 8288301

Tandem-Achsanhänger, Bj. 1996, L 
4,32 m, B 1,79 m, Leergewicht 435 
kg, zul. Gs.Gw. 2000 kg, TÜV 2020, 
850.- VB 05055 8390

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

4x Winterreifen 205/55/16, ca. 5 
mm Profil auf original BMW 5 Stern 
- Alufelgen, 7x16 ET 44, für 1er, 2er, 
3er BMW, VB 190.-. 0176 96466809

BMW 320d Kombi, 310.000 km, 
TÜV 10/21, Automatik, abnehmb. 
AHK, Tempomat, Klima, 8fach be-
reift, ZV, Iso-Fix, Xenon, viele weitere 
Extras 0175 8747942

Opel Astra 1.6 ltr., EZ 2005, 77 kW, 
TÜV 11/20, silbergrau, 222 tkm, MFL, 
Klima, Tempomat, sehr gute Ganz-
jahresreifen, VHB 1900.- 01578 
3816633

Sehr schöne Alufelgen 7/16 Loch-
kreis 120 z.B. für BMW, sehr guter 
Zustand, VHB 200.- 01578 3816633

Verkaufe Renault Twingo, Bj. 99, 
kein TÜV, 350.-, Wohnwagen 4000.- 
Avondale TÜV 6/2020, sehr guter 
Zust., Nissan Almera, Bj. 2002, 700.- 
01520 3209476

Ford Fusion, top Zustand, TÜV neu, 
EZ 12/07, 1.3 l, 75 PS, kleiner Kom-
bi, 164 tkm, Servo, Klima, 5trg., ZV, 
EFH, Zahnriemen gem., 3490.- 0151 
28743078

Škoda Fabia, TÜV neu, EZ 8/05, 1.2 
l, 65 PS, 150 tkm, 5trg., Servo, Klima, 
ZV, EFH, TÜV 12/21, sehr gepflegt, 
2990.- 0170 1848686

Sehr schöner 1200 kg Wohnwg. 
Adria mit TÜV neu bis 3 Schlafpl., 
NR, Hallen WoWg., sauber, trocken, 
guter Zust., mit schönem Vorzelt, 100 
km Zul., 2990.- Wi.-Pr. 05822 3521

Seat E, Euro 4, 77 kW, 4trg., TÜV 
neu, Ölwechsel, alles komplett ge-
macht, EZ 12/02, top Zust., 135 tkm, 
2200.- VB 05190 1285

5 Euro f. 100 km Benz./Autogas f. 
60 Cent a l tanken, Renault/Dacia 
Logan sowie Caddy Mod. 09, 1.4 l, 
55 kW, 1. Hd., TÜV Ende 09 oder neu, 
VB 2990.-, guter Zust. 05822 3521

4trg. Fam. Limo Nissan Primera, 1.8 
l, kompl. neu Bremsen + div. andere 
Teile, TÜV/AU neu, viele Extras, 6 - 8 
l Verbrauch a. 100 km, Bj. 2004, läuft 
top, 1990.- 0173 4105542

verkaufe

Scheibenhonig / Heidehonig aus 
der Schneverdinger Osterheide zu 
verkaufen. Hobbyimkerei Monika 
Renken-Ahlers, Fintel 04265 1743

Hausflohmarkt am 28.12., 11- 17 h 
in der Bahnhofstr. 10a, (Hinterhaus 
links) in SVD. Haushalt, Deko, Möbel, 
„Tüddelkram“ und 1 Waschma-
schine (2 J.)

2x 28er Damenfahrrad, silber und 
schwarz, 3-Gang-Torpedoschaltung 
für je 70.- zu verk. 0151 21486688

Handstaubsauger Typ Swing H1 
von Miele, absolut neuwertig, Garan-
tie bis 6/20, 75.- 05193 518633

Der Winter steht vor der Tür: Feuer-
holz in 1-m-Enden am Waldweg mit 
PKW gut erreichbar, nahe Bispingen 
bzw. Munster für 27.-/rm abzugeben. 
05191 979943

Ab sofort wieder Vogelhäuser mit 
Holz- oder Reetdächern. Bitte Ter-
minabsprache zwischen 10-20 Uhr 
unter 0178 4726638, gerne auch am 
Wochenende.

Spiegelreflexkamera Canon AE-1 
mit Ledertasche sehr gut erhalten, 
wenig gebraucht zu verkaufen. Preis 
65.-. 05195 3337246

Feuerholz und Kaminholz zu ver-
kaufen, ab 45.- je srm, trocken und 
ofenfertig, kann geliefert werden 
05196 1348

Tischtennisplatte Sponeta mit Netz, 
Indoor, guter Zustand, 70.-, klappbar 
auf Rollen 0162 3607889

Sprühsauger von RZ für Teppiche 
und Teppichböden, VHB 290.-, Dalex 
E-Schweißgerät, VHB 190.-, Kayser 
autogenes Schweißg., VHB 320.- 
01578 3816633

Elektrische Orgel Yamaha Möbel-
stück für Selbstabholer zu verkaufen, 
150.- VB 05193 970264

Modelleisenbahn Märklin HO, mehr 
als 60 Loks und Waggons, über 300 
Gleise, Weichen und mehr, Liste auf 
Anfrage, Preis VB 0172 6905934

Handgeschnitzte Tamtam aus Ke-
nia, 90 cm, Nussknacker aus Erz-
gebirge 25 cm, Steiner Fernglas 
7x50, Globus 05193 3463

Nicer-Dicer (Chef), 2x benutzt, 25.- 
Suche Fliesenreste, Größe/Farbe 
egal, auch kleinere Mengen, hole 
kostenlos ab 0173 9253807

suche

Suche landwirtschaftlichen An-
hänger, Zwei- oder Dreiseitenkipper, 
5.7-8 Tonnen, in gutem Original Zu-
stand! Maack, Welger, Bergmann, 
etc. 0160 90271990

Suche Aufsitzmäher, auch defekt. 
0172 4404079

Ältere Dame sucht in Bispingen 
oder in näherer Umgebung eine Erd-
geschoss Wohnung, ca. 80-100 qm 
05955 9878519

Suche 1 - 2-Zi.-Whg. in Soltau, ger-
ne mit Balkon oder Terr., ab sofort 
oder bis 1. März 2020, ca. 50 qm 
0162 6111559

Kegelgruppe (60+) sucht Verstär-
kung. Alle 2 Wochen am Donnerstag 
von 17 bis 19 Uhr in Munster 05192 
3960

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000.-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Militär 1914-1945: Orden, Urkun-
den, Uniformen, Dolche, Helme + 
Mützen, Uhren, Ausrüstung, Pokale 
für Sammlung ges. 04263 2760

Hilfe für Schneeräumen in Neuen-
kirchen von 2 Haushalten gesucht. 
Näheres unter: 01520 3981786

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfrä-
sen, Heckenscheren, Aufsitzm., usw. 
Alles anbieten, auch alt/def., werk-
tags ab 17 Uhr, Soltau 0170 2925222

immobilien
vermietung

SVD, 3-Zi.-Wohn., OG, im 4-Fam.-
Haus, 75 qm, Zentr.Nah,125,8 kWh 
Verbr., EBK, Balk., Roll., W.-Bad, 
Gara., kein Hund, 697,50 Euro warm 
+ 2 MMK 05193 7218

3 ZWG (104 qm) Soltau ab 1.2.2020 
zur Miete. Neubau, Erstbezug, EBK, 
Terrasse/Balkon + Garten, SP, NKM 
880.- + BK 180.-, KT 2,5x NKM 0171 
9364558

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Svd. Zentrum/Höpen, 2,1-Zi.-Whg., 
120 qm, EG, von privat an NR lang-
fristig zu vermieten, 500.- + NK + Kt., 
ruhige Wohnlage 05193 7354

Soltau, 2,5-Zi.-Whg., 1. OG, 340.- 
KM + 2 MMKt., NR, ohne Tiere, nur 
an Einzelperson, ab sofort zu ver-
mieten 0151 41911442

Bisp.-Hörpel, 3,5 ZW, EG, sep. 
Eing., V-Bad, Wohnkü. mit EBK, Terr., 
Laminat + Fliesen, Sat-TV, gute Auto-
bahnanbindg., KM inkl. NK 460.- + 
130.- Hzg./Wasser 05194 7988

Wohnung in Munster, von privat, 
EG, 3 (bzw. 4 Räume), Kü., Bad, usw., 
120 qm, weiteres bei Besicht. 0170 
8158842

Soltau, zentrumsnah, gt. Wohnlg., 
helle 3 ZW, Abstellr., Kellerr., Lami-
nat, 85 qm, 1. OG, Blk., a. ruh. Mieter 
o. Tierh. z. 1.2.20 z. verm., Garage 
kann dazu gem. werden 05191 4905

Soltau, 3-Zi.-OG-Whg., 75 qm, 
Sprechanlage, Bad mit Wanne, Ka-
bel-TV, EBK, Vermietung erfolgt an 
ein berufstätige Person, 440.- + NK 
+ MMK, evtl. Garten 0172 9863321

Soltau 2 ½ Zi.-EG-Whg., 59 qm, 
Sprechanlage, G-WC, Keller, EBK, 
evtl. Garten, Vermietung an Berufs-
tätige! 390.- + 2 MMKt. 0172 9863321

Munster, Clausewitzallee, Garage 
zu vermieten, Miete 48.- 05193 4045

Frisch renovierte 3-4 Zimmerwoh-
nungen in Munster zu vermieten. 
0151 64315540

Soltau zu vermieten 3-Zi.-Woh-
nung, Küche, Vollbad/WC, 73 qm, 
Balkon, Kellerr., Autoeinstellpl., Kalt-
miete 445.- + NK u. Kaution, Ener-
gieausw. 125 kwh (m2a) 05193 4045

immobilien
kauf / verkauf

Suche EFH zum Kauf in Soltau für 
meine junge 4-köpfige Familie. Min., 
5 Zimmer und 120 qm, gerne auch 
mehr. Bitte alles anbieten 0171 
9285090

ZFH in Munster, 941 qm Grd., 235 
qm Wfl., 8 Zi., 2 EBK, 3 Vollbäder, 
Keller 62 qm, Grg. 18 qm, Gas-Heiz., 
273.000.- VB hermann0164@web.
de

stellenmarkt

15jähriger Schüler führt Ihren Hund 
aus und erledigt Einkäufe für Sie, 
gerne auch als „Babysitter“ tätig, An-
gebote bitte an objekt2016@aol.
com.

Gelernter Ausbaufacharbeiter 
sucht Job in Soltau. Innen-, Außen-
putzarbeiten, Sanierung, Renovie-
rung, Flick-, Maler- und Spachtelar-
beiten 0173 6125175

Zuverl. männl. Hilfe für kleine Hof-
anlage mit Pferden, div. Arbeiten für 
2-3x wöchentl. Nähe Lünzen gesucht. 
Ab 18 Uhr unter 04266 9849704

Haus Renovierer sucht Job, Bade-
zimmer-Sanierung, Innen-Ausbau, 
Klempner, Fliesen, Maler, Spachteln, 
Dach isolieren und Dach-Ausbau 
0157 70670653

tiermarkt

Wer schlachtet mir günstig hier vor 
Ort meine Hühner? Fintel. 0170 
2300787

Haben noch Kaninchen zu verkau-
fen, lebens zur Zucht oder ge-
schlachtet, große Rasse, Häsin und 
Rammler 05195 1792

Zwerghühner zu verkaufen, aus ei-
gener Zucht, gestreift und rebhuhn-
farbig gebändert 05194 7784

Schöner rotgetigerter Maikater, ge-
impft, kastriert, gechipt. Für eine Teil-
gebühr der Tierarztkosten in liebe-
volle Hände abzugeben. 05194 2233

sie & er

Sie, 49, 1,74, sucht Ihn, NR für eine 
gem. Zukunft. Gerne mit Kind, Raum 
Soltau Schneverdingen. Mit Foto an 
0175 3269589

Paar, Mitte 65, mit Hund, Er NR, Sie 
E-Zig., sucht Paar. Hobby, Spiele-
abende, Fahrrad fahren, geselliges 
Beisammensein. 0171 8093278

Er sucht eine heiße Transe für ero-
tische Treffen. 0152 08890676

Neues Glück, ruf zurück. Er, 50 Jah-
re, sucht nette Sie ab 35 Jahre für 
feste Beziehung, meld Dich doch 
einfach mal. 0176 54163232

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Wir suchen dringend
Bauplätze/Baulücken ab 400 m2

in Schneverdingen und Soltau
für die eigene Bebauung.

www.meyer-traumhaus.de

KFZ-Ankauf aller Art
Tel. 0176 22782947

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

BILLIG! Stahltrapezbleche 2- 
12 m lg. auch freitragend, versch. 
Farben, Wellfaserzementplatten, 
Iso-Sandwich für Dach und Wand 
mit Anlieferung! Fa. Eckhoff, Tel. 
04182 / 4251

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474
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SO GEBEN SIE IHRE
PRIVATE KLEINANZEIGE AUF:

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, 
Adresse und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den 
Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? 
Dann kommen Sie gerne in den Verlag in die Kirchstraße 4 
in Soltau. Dort werden Sie von unseren freundlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

heide-kurier-print.de

ONLINE  ..........................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

NEUENKIRCHEN

Buchhandlung Ohlhoff
Hauptstraße 25

BISPINGEN
Alles für das Kind
Hauptstraße 9

MUNSTER
famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK
EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE
Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
„am Mittwoch“ ______________ 

HEIDE KURIER
„am Sonntag“ ______________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________
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sonstiges

Feuerholz zu verkaufen, Kiefer und 
Fichte, 40.-/srm, Anlieferung mög-
lich. 0177 8989818

Futterrüben und Rote Bete zu ver-
kaufen, Anlieferung möglich. 01520 
8638358

Rustikales Blockhaus auf dem 
Schützenplatz in Munster für Feiern 
jeglicher Art bis zu 120 Personen zu 
vermieten. Weitere Infos 0152 
06059574

rund ums fest

Weihnachtsbaum-Verkauf bei Vo-
igts in 27389 Fintel am 21./23./ 
24.12. ab 10 Uhr. Es gibt auch Glüh-
wein. Bitte folgen Sie den Schildern. 
0176 84707484

Weihnachtsbäume aus Woltem. 
Verk. tägl. ab Hof/Plantage. In der 
Weihnachtsscheune wird es am 4. 
Adventswochenende gemütlich. 
05197 233

Weihnachtsbaumverkauf in Alvern 
direkt an der B71 ab 14.12.- 23.12. 
von 10 bis 16 Uhr und am 24.12. von 
9 bis 12 Uhr. Infos: 0175 3628034

Kleinanzeigen 3,-

Weihnachtsbäume täglich bei Uwe 
Röhrs in Heber, ab 2. Advent Glüh-
wein gratis. 05199 258

Weihnachtsmann hat noch Termine 
frei. 05195 972354

Für Adventsgestecke - Weih-
nachtsdeko, ungespr. Nordmanntan-
nenzweige, gr. Bunde 3.-, tgl. frisch, 
in Steinbeck u. Königshof, Info 0162 
3338726

Schnittgrün, Bunde, Nordmannt., 
20-40 cm, ungespr., tgl. frisch, Verk. 
jederz., Steinbeck/SVD., WBaum a. 
d. Str., bis 23.12. Info 0162 3338726

Weihnachtsbäume, Nordmann, un-
gespr., auss., selbst abschn., 1-2 
mtr., Strumpf, ab 14.12. täglich, 
SVD-Steinbeck, beim Baum a. d. Str. 
Info 0162 3338726

neues aus der wirtschaft

Sieben Mal in Folge

Beratung per Video

Bereits zum sieb-
ten Mal in Folge 
hat das Unterneh-
men „Treffpunkt 
Küchen“ in Bad 
Fallingbostel die 
Auszeichnung als 
„1a-Fachhändler“ 
bekommen: Der 
Düsseldorfer Ver-
lag „markt intern“ 
ehrte den hiesigen 
Betrieb unter an-
derem für seinen 
exzellenten Kun-
denservice sowie 
die individuelle Beratungsqualität. Bei dem jährlichen Prüfungs- und 
Auszeichnungsverfahren wurden auch die Meinungen der Kunden 
eingezogen - und die lobten unter anderem die freundliche, faire und 
kompetente Beratung sowie die vielseitigen Dienstleistungen des 
Küchen- und Badspezialisten. Geschäftsführer Thomas Schmakeit 
und sein Team erhielten die Urkunde auch dieses Jahr wieder aus den 
Händen von Karin Thorey, Bürgermeisterin von Bad Fallingbostel: 
„Eine tolle Sache und eine schöne Auszeichnung“, hob Thorey hervor. 
„Wir freuen uns jedes Jahr erneut darüber“, so Schmakeit. Und dieses 
Jahr gab es die Urkunde quasi zum „runden Geburtstag“ des Stand-
ortes: „Wir sind jetzt zehn Jahre hier“, erklärt der Inhaber. Dabei geht 
der Fachbetrieb stets mit der Zeit: „Funktion und Komfort der Geräte 
entwickeln sich immer weiter, von der Kamera im Kühlschrank, um im 
Supermarkt per Smartphone den Inhalt abfragen zu können, bis hin 
zu intelligenten Herden und Öfen, die erkennen, auf welche Platte ein 
Topf verschoben wird oder sogar einzelnen Zutaten individuelle Gar-
zeiten zuordnen.“ Gleichzeitig, so Schmakeit weiter, seien Küchen als 
Treffpunkt für Familie und Freunde, „nicht nur zum Angucken, sondern 
sie werden auch be- und genutzt.“ Foto: suv

Der digitale Wandel nimmt 
immer weiter an Fahrt auf - 
und den Entwicklungen der 
modernen Technik passt 
sich auch die Kreissparkas-
se Soltau mit einem neuen 
Angebot an: der Beratung 
per Video. Seit Anfang De-
zember können Kunden die 
Videoberatung nutzen: „Na-
hezu das gesamte Leis-
tungsspektrum der Spar-
kasse wird im Kunden-Be-
ratungs-Center abgebildet. 
Fast alles, was der Kunde in 
der Geschäftsstelle im per-
sönlichen Kontakt mit seinem Berater bespricht, kann auch digital 
geleistet werden“, so die KSK in ihrer Mitteilung. Die digitalen Be-
rater sind von montags bis freitags von 8 bis 20 Uhr für ihre Kunden 
da. Kunden benötigen lediglich ein Smartphone oder einen PC mit 
Kamera, eine Internetverbindung und einen aktuellen Browser. Eine 
gesonderte Software ist nicht nötig. Einen Beratungstermin kann 
online über ksk-soltau.de/terminwunsch vereinbart werden. „Wäh-
rend des Termins kommunizieren Kunde und Berater dann von An-
gesicht zu Angesicht. Mithilfe der Funktion ‚Screen Sharing‘ können 
Kunde und Berater während des Gesprächs gemeinsam auf dem 
Bildschirm Dokumente ansehen“, so die KSK. Beim „Co-Browsing“ 
können Kunde und Berater zudem gemeinsam beispielsweise Fragen 
zum Produktabschluss oder zum Online-Banking klären. Auf dem 
Foto: (v.li.) Marie-Theres Speck, Beraterin Kunden-Beratungs-Center, 
Ute Morawetz, Leiterin Kunden-Beratungs-Center und Clarissa Groß, 
Vertriebsmanagement. Foto: Kreissparkasse Soltau

Erwachsenen-Programm (immer 19 Uhr, soweit keine anderen Angaben)

Samstag 21.12.  Die Lange Nacht der Kurzen: 
Nordshorts 2019 Kurzfilprogramm mit Gästen 
Neun Kurzfilme aus Niedersachsen und Bremen 
ca. 90 Minuten · FSK ab 12 Jahren

Sonntag 22.12.  Die Agentin Deutschland-Israel-Frankreich-USA 2019 
Regie: Yuval Alder · Länge: 102 Minuten 
ca. 90 Minuten · FSK ab 16 Jahren

Freitag 27.12.   LichtSpiel und Kulturverein präsentieren den
um 18 Uhr  besonderen Film zum Jahresende: 50 J. Woodstock 

Woodstock – 3 days of Peace and Music 
USA 1970 · Regie: Michael Wadleigh 
216 Minuten · FSK ab 12 Jahren

Kinder-Programm (immer 15 Uhr)

Sonntag 22.12.  Augsburger Puppenkiste: 
Die Weihnachtsgeschichte 
Deutschland 2016 · Regie: Klaus Marschall 
60 Minuten · FSK o. A.

Donnerstag 26.12.  Pettersson und Findus – Das schönste 
Weihnachten überhaupt Deutschland 2016 
Regie: Ali Samadi Ahadi · 82 Minuten · FSK o. A.

DEZEMBER 2019

Anmerkung: Seh- und hörberhinderte Kinobesucher*innen haben bei den
mit  gekennzeichneten Filmen die Möglichkeit, mit ihrem Smartphone die Apps 

Greta & Starks als Hilfsmittel zu nutzen.

Weitere Infos zu den Filmen finden Sie unter lichtspiel-schneverdingen.de

 6.- € / erm. 5.- €

 4.- €

Feuerholz Lohnsägen und 
Spalten mit Sägespaltautomat.

www.hr-womo.de.vu
Tel. 0 51 95 - 96 09 91

Wir restaurieren Haustüren,  
Möbel und leimen Stühle/ 

Bilderrahmen, Telefon 05191 
9313120 oder 0160 90858942

notdienste
Allgemeine Rettungs- und Notdienste
Notruf für Notarzt, Rettungstransportwagen, 
Rettungshubschrauber und Feuerwehr Tag und Nacht .........................112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ................................................... 116117
Qualifizierter Krankentransport
Anforderung qualifizierter liegender Krankentransport  
über die Rettungsleitstelle .................................................... 05191 19222

Kreiskrankenhäuser - Heidekreis-Klinikum GmbH
Soltau, Oeninger Weg 30, 29614 Soltau ................................. 05191 6020 
Walsrode, Robert-Koch-Straße 4, 29664 Walsrode ................. 05161 6020

Augenärztlicher Notdienst
Sonnabend, Sonntag und Feiertage  
10.00 bis 16.00 Uhr .........................................................04131 6722333

Zahnärztlicher Notdienst 
von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr
21.12. und 22.12.2019 
ZÄ Zena Al-Zahawi, Tannenweg 21, Munster .......................... 05192 5015

HNO-fachärztlicher Notdienst zu erfragen über
Praxis Dr. Müller-Kortkamp .................................................05191 986000

Tierärztlicher Notdienst Altkreis Soltau 
von Samstag, 21.12.2019, 14.00 Uhr bis Montag, 23.12.2019, 7.00 Uhr:
Dr. Ariane Böttcher-Künneke, Behringen (Kleintiere) ..........05194 4187069
Dr. Hans-Georg Brinckmann, Schneverdingen (Kleintiere) ...05193 975611
Dr. Tobias Wollny, Soltau (Klein- und Großtiere) ....................... 05191 2721
Alexander Künneke, Behringen (Pferde) ............................05194 4184064

Apotheken-Notdienst vom 21.12. bis 27.12. 2019
Soltau, Schneverdingen, Neuenkirchen, Bispingen, Fintel, Munster:  
Notdienst: von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Sa. 21.12. Löwen-Apotheke, Soltau, Wilhelmstraße 6 ........... 05191 2400
So., 22.12. Medicus-Apotheke,  
 Soltau, Walsroder Straße 8 .................05191 12555 u. 12505
Mo., 23.12. Rathaus-Apotheke im Lindenhaus,  
 Soltau, Unter den Linden 13 ..............................05191 9888-0
Di., 24.12. Stadt-Apotheke, 
 Schneverdingen, Verdener Straße 13.................... 05193 2121
Mi., 25.12. Nuss-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 4 ..05191 938843
Do., 26.12. Die Alte Stadtapotheke,  
 Soltau, Unter den Linden 1 ................................... 05191 2225
Fr., 27.12. Mühlen-Apotheke, Munster,  
 Wilhelm-Bockelmann-Straße 11 .......................... 05192 6611
Bergen, Hermannsburg, Faßberg, Unterlüß,  Wietzendorf:
am 21.12. und 27.12. 2019
Apotheke Wietzendorf, Hauptstraße 21, Wietzendorf ............. 05196 1405

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen und
Umzüge. Preiswert.

Telefon 05191 15443

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

Die Sehnsucht nach Dir,  
sie reißt uns entzwei, doch das Leben,  
das Du führtest, es ist nun vorbei.
Müssen es kapieren, es probieren,  
ist schwer zu aktzeptieren.  
Bis ans Ende der Welt würden wir gehen, 
um Dich noch einmal zu sehen...

Helmut Gradtke
         * 01.03.1947  † 14.12.2019

Monika Gradtke
Jörg, Gudrun und Celine Thoms

Detlef, Diana, Daniela und Denise Thoms
Thomas, Carmen und Jasmin Gradtke

und alle, die ihn lieb hatten

Die Trauerfeier findet am 21.12.2019 um 15.00 Uhr  
in den Räumlichkeiten der St. Stephanus-Kirche statt.

Der Tod ist ein Horizont und ein Horizont ist nichts 
anderes als die Grenze unseres Sehens. Wenn wir um 
einen Menschen trauern, freuen sich andere, die ihn 
hinter dieser Grenze wiedersehen.

Irmgard Peucker
geb. Lang
* 10.01.1932   † 29.11.2019

In stillem Gedenken
Wolfgang und Ingrid
Gudrun
Ingrid
Silke und Kerstin
Doris und Reinhard

Traueranschrift: Wolfgang Scheffert, 
Kleine Straße 7, 29633 Munster

Die Urnenbeisetzung erfolgte im 
kleinen Kreis der Familie auf dem 
Waldfriedhof Munster.

beilagenhinweis

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere

Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

Unserer heutigen Ausgabe liegen 
Prospekte folgender Firmen bei:

Mittwoch 18. Dezember 2019 Seite 15heide kurier

dienstleistungen

familienanzeigen

Institut Farthmann Soltau

Luise Nerbas 
geb. Baumgarte

„Das schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,  
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.“

A.Schweitzer

* 11. August 1925        † 14. Dezember 2019

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
Ralf mit Tanja 
Gaby und Siegfried mit Fabian 
Ute mit Marcel und Steffen

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 19.12.2019 
um 14:00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Soltau statt.
Traueranschrift:: Ute Hesse, Visselhöveder Str. 24a, 29614 Soltau

Institut Farthmann Soltau

Bitte beachten Sie unsere 
geänderten Anzeigen-Annahmeschlusszeiten 
für unsere Ausgaben zu den Weihnachtsfeiertagen.

in eigener Sache…

Ausgabe Mittwoch, 25. Dezember 2019:
Annahmeschluss Freitag, 20. 12. 2019 bis 11 Uhr

Ausgabe Sonntag, 29. Dezember 2019:
Annahmeschluss Montag, 23. 12. 2019 bis 11 Uhr

Ausgabe Mittwoch, 31. Dezember 2019:
Annahmeschluss Freitrag, 27. 12. 2019 bis 11 Uhr

->
->
->

Sprechen auch Sie zu Freunden und Bekannten
durch eine Familienanzeige im Heide Kurier.
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6.66 
Stück

3.49 
3.99 spar 12%

Spanien
Mandarinen 
Kl. I
(1kg = 2.22 €)

8.99 
12.49 spar 28%

3.88 
5.99 spar 35%

1.88 
2.79 spar 32%

3.29 
5.99 spar 45%

Rinder-
rouladen
große und saftige
Scheiben

Rumpsteak
saftig und zart
im Stück 

2.69 
 100 g

in Scheiben
100 g = 2.79 € 4.99 

1 kg

0.79 
1.29 spar 38%

6.66 
11.49 spar 42%

1 kg

8.99 

1.01 
1.69 spar 40%

Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!Festlich genießen!

SpanienSpanien 3.33 
1,5-kg-Beutel

Krombacher
verschiedene Sorten
24 Flaschen à 0,33 Liter
20 Flaschen à 0,5 Liter
Kiste je 
(1 Liter = 1.32/1.05 €)
zzgl. 3.42/3.10 € Pfand 10.49 

14.79 spar 29%

Coca-Cola*, 
Fanta, Lift, 
Sprite oder

Mezzo Mix*

*koffeinhaltig
verschiedene Sorten
12 PET-Flaschen à 1 Liter 
Kiste je (1 Liter = 0.75 €)
zzgl. 3.30 € Pfand

*, 
Fanta, Lift, 

Riches Monts
la Raclette
franz. halbfester 
Schnittkäse
48% Fett i. Tr., 
100 g im Stück

Angebot gültig bis 28.12.
Henglein 
Kloßteig 
Thüringer Art
750-g-Packung
(1 kg = 1.32 €)

Henglein 
Kloßteig Kloßteig 
Thüringer Art
750-g-Packung
(1 kg = 1.32 €)

0.99 
1.59 spar 37%

Junge 
Polnische 
Hafermast-
gans
HKL A, bratfertig, 
gefroren
4200–5600-g-Stück
Abbildungsbeispiel

6.3.49 
1 kg je

Coppenrath & Wiese
feinste
Sahne-Torte
verschiedene Sorten
gefroren, 
800–1800-g-Packung je 
(1 kg = 3.70–8.33 €)

Kühne 
Rotkohl 
Das Original
720-ml-Glas
(Abtropfgew. 650 g, 
1 kg = 1.18 €)

0.77 
1.39 spar 44%

nutella
450-g-Glas
(1 kg = 4.18 €)

Jacobs 
Krönung
verschiedene Sorten
500-g-Packung je
(1 kg = 6.58 €)

Freixenet 
Sekt 
verschiedene Sorten oder

Legero
alkoholfrei
0,75-Liter-Flasche je
(1 Liter = 5.17 €)

Deutschland – Baden
Weißer Burgunder 
oder Spätburgunder
Qualitätswein, trocken
0,75-Liter-Flasche je
(1 Liter = 4.65 €)

Schinken-
krustenbraten
vom Schwein, bratfertig
mariniert oder natur

Pfanni 
Kartoffel- oder

Semmelknödel
6 Stück im Kochbeutel, 
200-g-Packung 
(100 g = 0.51 €)

Mo. – Sa.  7 – 21 Uhr:  Munster  |  Schneverdingen  |  Uetze  Mo. – Sa.  8 – 20 Uhr:  Nienburg   
Mo. – Sa.  8 – 21 Uhr:  Gifhorn  |  Hoya  |   Mellendorf  |  Neustadt am Rübenberge  |  Osterholz-Scharmbeck  
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